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Gemeindevertretung hat Arbeit aufgenommen
Hofsteigkarte auf Erfolgskurs 
Fest am See begeisterte



sparkasse.at/bregenz

Willkommen in 
der Filiale Hard.
Jovo Zoric und sein Team 
freuen sich auf Sie.



Ihr Bürgermeister 
Dr. Martin H. Staudinger
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Titelfoto: Gemeinde Hard

Liebe Harderinnen und Harder,

der Mai war geprägt von vielen Veranstaltungen, welche die 
Lebendigkeit und Vielfalt des Lebens in Hard widerspiegeln.

So lud die Feuerwehr zum Erlebnis- und Infotag (Seite 9), der 
Kindergarten am Dorfbach zum Familienfest der Kulturen 
(Seite 11), die Gemeindepolizei zum Treffen der Sicherheits-
kräfte (Seite 13), die Gemeinde Hard unter Mitwirkung vieler 
Vereine zum Festtag anlässlich 120 Jahre Markterhebung 
(Seite 26), das Museum für Lebensgeschichten zu einer Aus-
stellung über Helmut Kopf (Seite 37), die Bürgermusik zum 
Frühjahrskonzert im Spannrahmen (Seite 36), das Gast-
haus Sternen zum Maibaumfest (Seite 35) und die WIGE zur 
Abendbrise in zahlreichen Lokalen (Seite 32).

Weiter geht’s in den nächsten Wochen mit dem Abendtörn, 
den Summer Sessions der Kulturwerkstatt Kammgarn und 
vielem mehr!

„Die Veranstal- 
tungen spiegeln die 
Vielfalt des Lebens 
in Hard wider.“
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In der konstituierenden Sitzung am 24. April wurde die neue Gemeindevertretung angelobt, 
sowie der neue Gemeindevorstand und René Bickel zum Vizebürgermeister gewählt.

Neue Gemeindevertretung  
hat Arbeit aufgenommen

In der im Spannrahmen abgehaltenen 
Sitzung wurden die 33 Mandatarinnen 
und Mandatare der neuen Gemeinde-
vertretung der Marktgemeinde Hard 
fraktionsweise nach der Stärke der 
Mandate angelobt.

Die neue Gemeindevertretung
Die neue Gemeindevertretung setzt 
sich wie folgt zusammen:
• Zukunft Hard (13 Mandate):  

Vzbgm. René Bickel, Nadine Amann,  
Herbert Motter, Benno Feldkircher, 
Bernd Hartmann, Besime Sahin, 
Bernd Immler, Andrea Kölbl, Marius 
Amann, Otmar Weissenbach,  
Michael Osti, Günter Truppe,  
Martin Kloser

• Mitanand für Hard (8 Mandate): 
Bgm. Martin Staudinger, Elfriede 
Bastiani, Vedat Coskun, Dorothea 
Hammer, Roman Latschrauner, 
Urs Hämmerle, Eda Aykac, Mario 
Grisenti

• Grünes Hard (6 Mandate): Gabriele 

Büchele, Sanel Dedic, Walter Fitz, 
Susanne Kainz, Julien Melzer,  
Benno Frischke

• Mir Harder Freiheitliche (4 Mandate): 
Sandra Jäckel, Bernd Schneider, 
Johannes Reumiller, Günter Stoppel

• JA für Hard (1 Mandat): Oliver 
Kitzke 

• NEOS Hard und Parteifreie  
(1 Mandat): Christian Proßliner

Im weiteren Sitzungsverlauf wurde 
außerdem darüber abgestimmt, ob 
sich der Gemeindevorstand künftig aus 
sieben oder acht Mitgliedern zusam-
mensetzen soll. 17 der 33 Mandatarin-
nen und Mandatare stimmten für einen 
siebenköpfigen Vorstand. Durch die 
Reduktion von acht auf sieben Gemein-
deräte spart sich die Gemeinde in den 
kommenden fünf Jahren rund 100.000 
Euro an Aufwandsentschädigung.

Nach der anschließenden Wahl setzt 
sich der neue Gemeindevorstand in 

der kommenden Periode aus folgenden 
Mitgliedern zusammen:

• Vzbgm. René Bickel (Zukunft Hard)
• Nadine Amann (Zukunft Hard)
• Herbert Motter (Zukunft Hard)
• Vedat Coskun (Mitanand für Hard)
• Roman Latschrauner (Mitanand für 

Hard)
• Gabriele Büchele (Grünes Hard)
• Bernd Schneider (Mir Harder Frei-

heitliche)

Aus der Mitte der Gemeindevorstände 
wurde in der konstituierenden Sitzung 
auch der Bürgermeister-Stellvertreter 
gewählt. Réne Bickel von der Fraktion 
(Zukunft Hard) erhielt als einziger Kan-
didat 21 von 33 Stimmen und ist somit 
neuer Vizebürgermeister der Marktge-
meinde Hard.

Abschließend freute sich Bgm. Martin 
Staudinger auf den Beginn der neuen 
Periode und eine gute Zusammen-
arbeit.
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Dein Ticket zum Spaß jetzt digital!

Einfach QR-Code scannen.
schnell . spontan . direkt 

Steuerberatung

Wenn es etwas gibt, wonach die meisten Menschen streben, 
ist es Verlässlichkeit. Gerade weil das Leben nicht immer stur 
geradeaus, sondern meistens auf und ab verläuft, ist es ein gutes 
Gefühl, sich auf eine Konstante verlassen zu können. Vor allem, 
wenn es um verantwortungsbewusste Steuerberatung und also 
um Ihr Geld geht. Das finden übrigens auch unsere langjährigen 
Klienten – zu denen ja vielleicht auch Sie bald gehören?

www.klementundpartner.at

NICHT MAL SO 
UND DANN SO, 
SONDERN IMMER SO.
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Bericht aus der 
Gemeindevertretung

2

1
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über die am 7. Mai 2025 unter dem Vorsitz von Bgm. 
Martin Staudinger im Rathaus Hard stattgefundene 
Sitzung der Gemeindevertretung.

Berichte und Mitteilungen
 Bgm. Martin Staudinger be-
richtet, dass man sich nun 
am Anfang der neuen Periode 

befinde und daher noch nicht 
sehr viel zu berichten sei. Es wür-

den derzeit aktiv Gespräche über die 
Festsetzung und Besetzung der Aus-
schüsse und Gremien geführt..

Ferner berichtet Bgm. Martin Stau-
dinger im Sinne des öffentlichen Inte-
resses über die auch medial behandel-
te Situation des Betriebes „Heaven7“ 
in Verbindung mit der übermorgen 
stattfindenden Veranstaltung „Abend-
brise“, welche von der WIGE koordi-
niert und durchgeführt werde. Der 
Veranstaltungsbescheid seitens der 
Gemeinde an die WIGE Hard sei be-
reits ausgestellt worden und die Ver-
anstaltung sei in vollem Umfang bis 22 
Uhr genehmigt. Abweichend vom Be-
scheid der Gemeinde liege jedoch ein 
Bescheid der BH Bregenz betreffend 
die Betriebsanlagengenehmigung von 
„Heaven7“ vor, welcher festlege, dass 
der Betrieb lediglich bis 19 Uhr ge-

führt werden dürfe. Es habe zahl-
reiche intensive Gespräche ü b e r 
die Gestaltung und Möglichkeiten ge-
geben. Auf Anfrage wird weiter mitge-
teilt, dass dies die Live-Musik betref-
fe. Alle anderen Teilnehmer:innen der 
Abendbrise seien von der Versagung 
nicht betroffen.

Projekt zur Haushalts- 
sicherung

 Die Gemeindevertretung be-
schließe folgenden Haus-
haltsgrundsatz: Der operative 
Saldo (Saldo 1 aus dem Finan-

zierungshaushalt) ist größer als 
die Tilgungsanteile der Finanzschulden 
und soll Ersatzinvestitionen unter Si-
cherung eines über einen Zeitraum von 
5 Jahren mittelfristig positiven Netto-
ergebnisses bei eigener Liquidität und 
Erhalt der Vermögenssubstanz der Ge-
meinde durch die Entwicklung eines 
Haushaltskonsolidierungskonzeptes für 
die aktuelle Gemeindevertretungspe-
riode unter Mitwirkung der Gemeinde-
vertreter:innen sowie Fachexpert:innen 
gewährleisten.

Die Abstimmung ergibt eine mehrheit-
liche Zustimmung.

Kleinkindbetreuung Bommen, 
Arbeitsvergabe Pfosten- 
Riegel-Fassade

 Die Gemeindevertretung 
der Marktgemeinde Hard be-
schließe, beim Projekt Klein-
kindbetreuung Bommen, die 

Firma Manahl Metallbau GmbH 
aus Bludenz mit der Ausführung der 
Pfosten-Riegel-Fassade, in Höhe von 
EUR 413.543,34 netto, zu beauftragen. 

Die Abstimmung ergibt eine einstim-
mige Zustimmung.

Antrag auf Veranlassung der 
grundbücherlichen Durch- 
führung eines Teilungsplans 
nach dem Liegenschafts- 
teilungsgesetzes und  
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  Die Harder 
Wirtschaft

05.06.25

EIN LEBENDIGER ABEND 
ZUM FLANIEREN,

BEGEGNEN UND FEIERN 
IN HARD

Ersatztermin bei Schlechtwetter 
Do 12. Juni 2025
Alle aktuellen Infos:

hardambodensee.at
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Zustimmung der 
Zuschreibung von 
Teilflächen, Landstraße

 Die Gemeindevertretung 
beschließe den Antrag auf 
Veranlassung der grundbü-
cherlichen Durchführung des 

Teilungsplans der Markowski Ver-
messung ZT GmbH, Gst.-Nr. 1183/6 und 
Gst.-Nr. 2542 (Straßenparzelle), beide 
KG Hard, gemäß beiliegendem Ver-
messungsplan GZ 23.482/W24 vom 
17. April 2025, sowie die Vereinbarun-
gen betreffend die Zuschreibung des 
Trennstücks 1 zum Grundstück 2542 
(Straßenparzelle) nach den Bestim-
mungen des Liegenschaftsteilungsge-
setzes (§15 LTG), zuzustimmen.

Die Abstimmung ergibt eine einstim-
mige Zustimmung.

Kenntnisnahme Wasserwerk 
Hard-Fußach: Rechnungs-
abschluss 2024, Voranschlag 
2025
 Der Rechnungsabschluss 
2024 wird von der Gemeindevertre-

7

tung einstimmig zur Kenntnis genom-
men.

Kenntnisnahme Wasser- 
verband Hofsteig: Rechnungs-
abschluss 2024, Voranschlag 
2025

 Der Rechnungsabschluss 
2024 wird von der Gemein-
devertretung einstimmig zur 
Kenntnis genommen.

Terminplanung Voranschlag 
2026 („Budgetfahrplan 
2026“)

 Ursprünglicher Antrag: Die 
Gemeindevertretung nimmt 
die Terminplanung für die Er-
stellung des Voranschlages 

2026 zur Kenntnis. 

Abänderungsantrag: Die Gemeinde-
vertretung nimmt die vorliegende 
Terminplanung (Budgetfahrplan) für 
die Erstellung des Voranschlags 2026 
zur Kenntnis, unter Berücksichtigung 
der im Vorfeld und begleitend statt-
findenden Workshops zur Haushalts-

sicherung, der vorgesehenen Be-
schlussfassung mit 6. November und 
Ausweichtermin am 5. Dezember so-
wie mindestens eines Termins zur poli-
tischen Koordination zu Investitionen 
und Großprojekten. 

Der Abänderungsantrag wird einstim-
mig zur Kenntnis genommen.

Bildungstarife 25/26
 Die Gemeindevertretung der 

Marktgemeinde Hard be-
schließe, die Betreuungsent-
gelte für die Schulkindbetreu-

ung sowie die Elternbeiträge 
für die Kinderbetreuung in Kleinkind-
betreuungseinrichtungen sowie Kin-
dergärten der Marktgemeinde Hard 
für das Jahr 2025/26 (Bildungstarife 
2025/26) gemäß Beilage festzuset-
zen. 

Die Abstimmung ergibt eine einstim-
mige Zustimmung
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Bei der Gemeinde seit:
März 2022

Hauptaufgaben:
Wasserwerk und Tiefbau

Warum Hard?
Weil i mi do wohlfühl 
Was mir wichtig ist:

Ehrlichkeit und ein super Arbeitsklima 
In der Freizeit?

Ich gehe gerne in die Natur,  
um zu fotografieren

Für Sie im Einsatz

iIch bin für Sie da:
Marcel Neuffer
0676 88697445
marcel.neuffer@hard.at

Rund 280 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmen sich bei der 
Marktgemeinde Hard um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger. 
Einer von ihnen ist der Harder Marcel Neuffer.

Marcel Neuffer



9Leben in Hard

Am 10. Mai öffnete die freiwillige Feuerwehr Hard ihre Tore für interessierte Besucher – und 
wurde mit großem Andrang belohnt. Für Groß und Klein gab es eine Menge zu entdecken.

Bei strahlendem Sonnenschein konn-
ten die Besucherinnen und Besucher 
beim Infotag „Feuer & Wasser“ span-
nende Einblicke in die vielseitige Arbeit 
der Feuerwehr gewinnen und das Feu-
erwehrwesen hautnah erleben. 

Spaß an Mitmachstationen
Ein besonderes Highlight für die klei-
nen Gäste waren die vielfältigen Mit-
machstationen. Wenn alle absolviert 
wurden, konnte beim Gewinnspiel mit-
gemacht werden. Die fünf Gewinner 
dürfen sich auf eine Fahrt mit dem Feu-
erwehrboot Föhn freuen.

Beim Minigolf war Geschicklichkeit ge-
fragt, beim Wasserspritzen Zielsicher-
heit, und mit dem Feuerlöscher konnte 
sogar mitgeholfen werden, richtiges 
Feuer zu löschen. 

Die Fotobox bot die Möglichkeit, sich 
mit echter Ausrüstung verewigen zu 
lassen. Außerdem durfte auch in die 
großen Einsatzfahrzeuge geklettert 
werden, um sich wie ein echter Feuer-
wehrmann oder eine echte Feuerwehr-
frau zu fühlen.

Sicherheitsinfos und mehr
Auch die Erwachsenen kamen auf ihre 
Kosten: neben der Möglichkeit, Feuer-
löscher prüfen zu lassen und Vorfüh-
rungen beizuwohnen, gab es an einem 
eigenen Stand wertvolle Informationen 
zum Thema Hochwasserschutz.

Mit Burger-Variationen und mehr war 
auch für das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen und Besucher bestens ge-
sorgt.

Alles in allem war der Infotag „Feuer & 
Wasser“ somit ein mehr als gelungener 
Tag, der nicht nur Einblicke in die wich-
tige Arbeit der Feuerwehr bot, sondern 
auch das Gemeinschaftsgefühl in der 
Gemeinde gestärkt hat.

Kommandant Patrick Wiedl zeigte sich 
begeistert vom großen Interesse am 
Tag der offenen Tür: „Es ist schön zu 
sehen, wie viel Wertschätzung unserer 
Arbeit entgegengebracht wird und wie 
viel Spaß die Kinder hatten!“

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helferinnen und Helfern sowie den Be-
sucherinnen und Besuchern, die die 
Gelegenheit genützt haben, einen Blick 

Feuer & Wasser: Feuerwehr  
lud zum Erlebnis- und Infotag

hinter die Kulissen des Feuerwehrwe-
sens zu werfen. 

Neue Mitglieder sind 
stets willkommen
Wer Lust bekommen hat, die Ortsfeu-
erwehr Hard künftig zu unterstützen 
und Mitglied zu werden, darf jederzeit 
vorbeikommen oder sich unter office@
feuerwehr-hard.at melden.

Bgm. Martin Staudinger informierte sich über die Ausrüstung der Einsatzfahrzeuge.

Treffsicherheit war beim Zielspritzen gefragt.
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Einkaufen.
Radfahren.

1. bis 30. Juni 2025
Gemeinsam aktiv – 
für mehr Lebens- und 
Standortqualität in Hard

Lokal
punkten!
Hol dir die Bonus-App der 
Harder Wirtschaft

Radfahren – Einkaufen – Gewinnen
Sammeln Sie Stempel bei jedem „autofreien“ 
Einkauf in einem Mitgliedsbetrieb der WiGe Hard.
Bei der Abgabe des vollständig ausgefüllten 
Sammelpasses (6 Stempel) erhalten Sie in einem
der angeführten Geschäfte einen Sofortgewinn 
und nehmen an der Verlosung teil.

Hauptgewinne
     Einkaufstrolley Royal von Andersen € 428,-
     Sparkasse Goldbarren im Wert von ca. € 350,- 
     Spar-Gutschein € 200,-

hardambodensee.at
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Bunt, fröhlich und vielfältig- so präsentierte sich der Kindergarten am Dorfbach am 14. Mai.

Unter dem Motto „Wir sind Kinder einer 
Welt“ feierten Kinder, Eltern und das 
gesamte Team des Kindergartens ein 
gelungenes Fest, das die kulturelle 
Vielfalt der Familien in den Mittelpunkt 
stellte. Insgesamt besuchen 90 Kinder 
mit 24 unterschiedlichen Nationalitä-
ten den Kindergarten, gelebte Vielfalt 
ist hier also Alltag.

Spielestationen und  
internationales Buffet
Zu Beginn sangen die Kinder gemein-
sam ein Lied, das die Botschaft „Wir 
sind Kinder einer Welt“ in den Mittel-
punkt stellte – ein bewegender Auftakt, 
der die Verbundenheit aller Kulturen 
zum Ausdruck brachte. Anschließend 
konnten die Familien bei einem ab-
wechslungsreichen Stationenbetrieb 
spielerisch in die Welt der Länder und 
Flaggen eintauchen.

Ein besonderes Highlight war das inter-
nationale Buffet, zu dem die Familien 
selbst gemachte Spezialitäten aus aller 
Welt mitbrachten- ein wahres Fest für 
alle Sinne!

Als krönender Abschluss tanzten die 
Kinder zum Lied „We are the world“ in 
einem großen Kreis und sorgten damit 
für einen emotionalen und gelungenen 
Abschluss.

Großes Familienfest der Kulturen  
im Kindergarten am Dorfbach

Im Kindergarten am Dorfbach wird Vielfalt gelebt.

Als krönender Abschluss wurde gemeinsam zum Lied „We are the world“ getanzt.

Das Fest war nicht nur ein Zeichen für 
gelebte Vielfalt, sondern auch ein wun-
derschöner Abend voller Begegnun-
gen, Lachen und Gemeinschaft.
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In den Monaten Mai und Juni setzen 
Rehe ihre Kitze. Ihr gepunktetes Fell, 
kombiniert mit ihrem natürlichen Ver-
halten, sich ins hohe Gras zu ducken, 
macht die Kitze nahezu unsichtbar für 
Fressfeinde. 

Diese Taktik des Rehwildes ist aber lei-
der nicht hilfreich, sobald sich ein Mäh-
werk dem Versteck nähert. Die Rehkitze 
sind noch zu jung, um zu flüchten, und 
so kommt es bei Mäharbeiten immer 
wieder zu Verstümmelungen oder gar 
den Tod von Kitzen. Laut Schätzun-
gen fallen österreichweit jährlich etwa 
25.000 Rehkitze den Mähwerken zum 
Opfer.

So können Rehkitze  
gerettet werden
Um Rehkitze vor Verletzungen oder 
dem Tod zu bewahren, bietet die Jagd-
gesellschaft Hard Drohnenflüge an. 
„Wir bitten darum, uns vor Mäharbeiten 
zu informieren. Kurz vor der Mahd wird 
dann die Fläche mit der Drohne abge-
flogen und mittels Wärmebildkamera 
nach versteckten Kitzen gesucht. Wird 
ein Kitz gefunden, bringen wir es aus 

Die Jagdgesellschaft Hard bietet für Landwirte Drohnenflüge 
an, um Rehkitze vor dem Mähtod zu bewahren.

Mit Drohnenflügen  
gegen den „Mähtod“

dem Gefahrenbereich“, informiert David 
Glück.

Weitere Hinweise
• Besonders während der Brut- und 

Setzzeit von April bis Juli gilt: Hun-
de bitte an die Leine! 

• Nicht durch hohe Wiesen laufen, 
denn das kann Kitze stören oder 
vertreiben – und die Rettung er-
schweren.

• Hinweise geben hilft: Wenn Sie Kitz-
beobachtungen machen, melden Sie 
sich bitte bei der Jagdgesellschaft 
Hard oder direkt beim Landwirt.

Kontakt: 
Jagdgesellschaft Hard
David Glück
0660 1212 068

i

Fo
to

s:
 J

ag
dg

es
el

ls
ch

af
t H

ar
d

Wiesen-
schnitt am 
Rheindamm
Die Hochwassersaison am Alpen-
rhein dauert in der Regel von Mai 
bis Oktober. Jährlich wird darum 
ab Mai an der Außenseite im unte-
ren Teil der Dämme das hohe Gras 
gemäht. Betroffen sind Dammab-
schnitte in den Gemeindegebieten 
von Hard, Fußach, Höchst und Lus-
tenau sowie Mäder, Koblach und 
Meiningen. 

Freie Sicht bei Hochwasser
Die Arbeiten sind notwendig, um im 
Hochwasserfall freie Sicht auf den 
Dammfuß, zu haben. Nur so kön-
nen Schwachstellen und Auffällig-
keiten, wie beispielsweise Wasser-
aufstöße oder Durchsickerungen 
rechtzeitig erkannt werden. Das ist 
wichtig, um notwendige Interven-
tionsmaßnahmen frühzeitig einzu-
leiten.. 

Diese Mäharbeiten an den Rhein-
dämmen sind Teil eines umfassen-
den Pflegekonzepts, welches von 
der Rheinbauleitung Österreich, 
dem Landesflussbauhof und den 
betroffenen Gemeinden umge-
setzt wird. 

Das Ausmaß der Mäharbeiten be-
schränkt sich dabei auf den aller-
notwendigsten Bereich. Vor den 
Mäharbeiten findet eine Begehung 
der Dämme mit fachlicher Aufsicht 
eines Ökologen statt. 

Soweit möglich wird auf besonde-
re Pflanzen Rücksicht genommen 
und der Frühschnitt abschnitts-
weise ausgesetzt. 

Die Rheinbauleitung Österreich 
bittet insbesondere die Rhein-
damm-Anwohner:innen um Ver-
ständnis für allfällige Beeinträch-
tigungen infolge der Arbeiten und 
dankt allen für ihre Kooperations-
bereitschaft im Sinne des Hoch-
wasserschutzes.



13Leben in Hard

Am Treffen nahmen Sicherheitskräfte 
der elf Vorarlberger Gemeinde- bzw. 
Stadtsicherheitswachen teil. Die Mo-
deration übernahm Mario Leiter, Kom-
mandant der Stadtpolizei Bludenz, be-
vor Bgm. Martin Staudinger. das Wort 
ergriff, um die anwesenden Gäste, da-
runter auch mehrere Bürgermeister 
sowie die Bezirkshauptmänner Gernot 
Längle und Harald Dreher, willkommen 
zu heißen und den anwesenden Sicher-
heitskräften für ihre wertvolle Arbeit zu 
danken. 

Weitere Redner:innen waren u. a. die 
Rankweiler Bürgermeisterin Mag. Ka-
tharina Wöß-Krall, Landesrat Daniel 
Allgäuer, younion-Landesvorsitzender 
Thomas Kelterer und Landespolizeidi-
rektorin Mag. Uta Bachmann, MA.

Mit mehreren Referaten wurde das Vor-
mittagsprogramm fortgesetzt. Musi-
kalisch umrahmt war die Veranstaltung 
durch die Polizeimusik Vorarlberg.

Die Sicherheitswachebediensteten sind 
den Polizeikräften des Bundes seit über 
20 Jahren gleichgestellt. An den lan-
desweit elf Standorten standen im Vor-
jahr insgesamt 147 Gemeinde-/Stadt-
polizeibedienstete im Einsatz. 

Die Gemeinden Hard und Rankweil waren Gastgeber des 72. Treffens der Vorarlberger  
Gemeindesicherheitswachen am 15. Mai im Spannrahmen.

Treffen der Sicherheitskräfte

„Benvenuti“ im neuen Engel
Mit der Wiedereröffnung des Gasthau-
ses „Engel“ bereichert seit Kurzem ein 
Stück Italien das Harder Ortszentrum. 
Familie Saiti, bereits bestens bekannt 
als Inhaber des Ristorante „Isola Bella“ 
in Bregenz, lädt hier mit ihrem Team in 
angenehmem Ambiente mit frischen 
Salaten, Pastavariationen, Pizza und 
weiteren Spezialitäten zu italienischem 
Genuss ein. Das Restaurant ist mit Aus-
nahme des Ruhetags am Mittwoch täg-
lich von 11:30 bis 14 Uhr sowie von 17 
bis 22 Uhr geöffnet. Kontakt: 05574 
73699In der warmen Jahreszeit lädt der lauschige Gastgarten ein.

Beim Treffen mit dabei war natürlich auch die Harder Gemeindesicherheitswache.

(v.l.) Thomas Kelterer (Gewerkschaft younion), Bgm. Martin Staudinger, Kmdt. 
Mario Leiter, LR Daniel Allgäuer, Bgm. Markus Fäßler (Dornbirn)
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14 Leben in Hard

Im Jahr 2024 konnte bei der Jahresver-
kaufssumme bzw. dem Beladevolumen 
eine Steigerung von 4,8% gegenüber 
dem Vorjahr erzielt werden. Während im 
Jahr 2023 rund 804.000 Euro auf die 
regionalen Gutscheinkarten aufgeladen 
wurden, waren es 2024 knapp 843.000 
Euro.

Bewusstsein für regionale 
Kreisläufe steigt
Die Geschäftsführerin Nadine Bischof 
zieht ein positives Resümee: „Die kon-
tinuierlich positive Entwicklung der 
Hofsteigkarte zeigt, dass das Bewusst-
sein für regionales Einkaufen in der Be-
völkerung spürbar gestiegen ist. Beson-
ders in wirtschaftlich herausfordernden 
Zeiten ist es wichtig, lokale Betriebe 
zu stärken.“ Dass 2024 sowohl bei den 
Verkaufszahlen als auch bei den Einlö-
sungen zulegen konnten, sei ein starkes 
Zeichen der Unterstützung aus der Be-
völkerung und der Betriebe. „Wir dan-
ken allen, die die Karte selbst nutzen 
und verschenken – gemeinsam fördern 
wir die Wertschöpfung in unserer Re-
gion“, so Bischof. 

Trotz eines herausfordernden wirtschaftlichen Umfelds zeigte sich die Entwicklung der  
Hofsteigkarte im Jahr 2024 weiterhin erfreulich.

Hofsteigkarte auf Erfolgskurs

Besonders erfreulich: Auch die tatsäch-
lichen Umsätze, also die Einlösungen 
in den teilnehmenden Betrieben, sind 
2024 erneut gestiegen: um genau 6,3% 
gegenüber dem Vorjahr. Konkret wur-
den 2024 über 790.000 Euro mit der 
Hofsteigkarte bezahlt.

Positive Entwicklung in Hard
Ein Blick auf die Gemeinde Hard, die 
seit 2016 Teil der Hofsteigkarte ist, 
zeigt eindrucksvoll, wie sich die Initiati-
ve langfristig etabliert hat. Allein in den 
Harder Mitgliedsbetrieben wurden seit 
Einführung bereits über 2,4 Mio. Euro 
mit der Hofsteigkarte umgesetzt – das 
sind stolze 45% aller Einlösungen in 
der gesamten Region. Im Einführungs-
jahr wurden in Hard 2016 noch knapp 
33.000 Euro eingelöst, im Folgejahr 
bereits rund 162.000 Euro und 2024 
sogar über 340.000 Euro. 

Aktuell gibt es über 70 teilnehmende 
Betriebe in Hard, in denen die Karte ein-
gelöst werden kann – ein klarer Beleg 
für die Akzeptanz bei Handel, Gastrono-
mie und Dienstleistern.

Hofsteigkarte  
Bilanz 2024

• Beladevolumen:  
EUR 842.736,99 (+4,8 %)

• Einlösungen:  
EUR 792.684,99 (+6,3 %)

• Umsatz in Hard seit 
2016: EUR 2,4 Mio:

• Mitgliedsbetriebe in 
Hard: über 70 von 175

• Anteil Hard an Gesamt-
einlösungen: 45 %

• Neuestes Mitglied in 
Hard: Thai Sawatdee 
Bistro 
 
 

i

Bgm. Martin Staudinger, Ramona Schley (Büro Hofsteigkarte), Nadine Bischof (GF Hofsteigkarte), Pascal Sonnleithner (WIGE-
Obmann) und Gerhard Ascherl (Vorstand Hofsteigkarte und WIGE) freuten sich bei der Eröffnung des neuen Hofsteigkarten-
Büros in Wolfurt über die erfolgreiche Entwicklung der Hofsteigkarte.
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RA Mag. Dominik Brun

05574 23988 

office@kanzleiamsee.at
www.kanzleiamsee.at

Landstraße 13
6971 Hard

Ihr Rechtsanwalt.
Harder.
Ihr Partner.

„Schenken/Vererben“!

Nicht die Größe eines Sachverständiger-Teams ist entscheidend,
sondern die Effizienz in der Beratung. Das macht uns als kleines Team 
durchschlagkräftiger und schafft Vertrauen in allen Belangen.

Unser Name steht für Seriosität und beste Beratung. 
Wer zu uns kommt, vertraut unserer Professionalität.

Das „Schenken/Vererben“ verlangt Rechtssicherheit.
Dr. Thomas Allgäuer
Geschäftsführer

Dr. Allgäuer Realitäten GmbH  II  Bundesstr. 32a  I  I  6923 Lauterach  II  Tel. 05574 / 84 233  II   www.al lgaeuer-real itaeten.at
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Im Mai eröffnete Dr. med. Heidi Graber-König in der Mocken-
straße 8 ihre Wahlarztpraxis.

Hilfe auf dem Weg zum 
inneren Gleichgewicht

Dr. med. Heidi Graber-König ist Ärztin 
für psychotherapeutische und psycho-
somatische Medizin, Allgemeinmedizin 
und Akupunktur. „Als Ärztin für psycho-
therapeuthische und psychosomatische 
Medizin ist es mir ein besonderes Anlie-
gen, meine Patientinnen und Patienten 
einfühlsam und kompetent auf ihrem 
Weg zum inneren Gleichgewicht und 
Wohlbefinden begleiten zu dürfen“, er-
klärt die Medizinerin. 

Das Leistungsspektrum der Wahlärztin 
reicht von der kombinierten, auf den 
jeweiligen individuellen Bedarf abge-

stimmten psychotherapeutisch-psy-
chosomatischen Therapie, über die res-
sourcenstärkende Psychotherapie und 
die erlebnisbasierte Psychotherapie in 
der Natur bis zur Psychotraumathera-
pie. Weiters zählen die Schematherapie, 
die multimodale Depressionstherapie 
sowie die psychosomatisch orientierte 
Ohrakupunktur zum Angebot von Dr. 
Heidi Graber-König. 

Terminvereinbarungen sind unter 0699 
12592620 (auch per WhatsApp) oder 
per mail an heidigraber4@gmail.com 
möglich.
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Dr. Heidi Graber-König bereichert seit Mai das medizinische Angebot in Hard.

Radeln nur 
mit Helm
Beim Radeln kann ein Helm ent-
scheidend sein, gerade bei höhe-
ren Geschwindigkeiten, wie z. B. 
beim E-Bike-Fahren. Denn ein Helm 
schützt vor schweren Kopfverlet-
zungen und wird im Ernstfall zum 
Lebensretter. Er kann zudem vor 
unerwünschten rechtlichen Folgen 
bewahren. Dies bestätigt ein Urteil 
des Obersten Gerichtshofs: Einem 
Vorarlberger E-Bike-Fahrer wurde 
das Schmerzensgeld nach einem 
Unfall um 20% gekürzt, weil er kei-
nen Helm getragen hat. Das Gericht 
wertete dies als Mitverschulden. 

Nachfolgend Tipps des Kuratori-
ums für Verkehrssicherheit für das 
Helmtragen:
• Der Helm muss der Prüfnorm 

entsprechen und eine CE-Kenn-
zeichnung tragen

• Der Helm darf nicht unbequem 
sein, Stirn, Schläfen und Hinter-
kopf sollten gut bedeckt sein 

• Der Helm sitzt richtig, wenn er 
beim Vorbeugen nicht vom Kopf 
rutscht 

• Das Gurtband verläuft eng an 
den Ohren, das Kinnband sitzt 
angenehm straff

• Helle Farben und reflektierende 
Elemente erhöhen die Sichtbar-
keit im Straßenverkehr

Mehr dazu unter www.kfv.at/tipps-
radsport

Brotvielfalt auf dem Wochenmarkt
Marktbesucherinnen und -besucher 
können sich freuen: Seit Kurzem be-
reichert die Bäckerei Seruga den Wo-
chenmarkt mit ihren Brotspezialitä-
ten. Der Handwerksbetrieb aus dem 
benachbarten Weiler-Simmerberg im 
Landkreis Lindau bietet mit Holzofen-, 
Kürbiskern-, Karotten-, Vollkorn-, 
Mehrkornbrot und zahlreichen weite-
ren Sorten vielfältigen Brotgenuss.
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Noch bis Juni ist das Brockenhaus am bisherigen Standort in der Kirchstraße 17 zu finden, ab 
September öffnet es im Harder Familiennest in der Uferstraße 4 seine Pforten. 

Seit über drei Jahrzehnten ist das Bro-
ckenhaus in Hard ein besonderer Ort: 
Hier treffen gelebte Solidarität, Nach-
haltigkeit und zwischenmenschliche 
Begegnung aufeinander. Gegründet 
1991 als erstes Projekt dieser Art in Ös-
terreich, bietet das Brockenhaus gut er-
haltenen Gegenständen ein zweites Le-
ben – entweder durch günstigen Verkauf 
oder durch Weitergabe an Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen. Der Er-
lös unterstützt soziale Projekte. 

Ein Ort zum Stöbern, Staunen 
und Verweilen
Das von einem engagierten ehrenamt-
lichen Team betriebene Brockenhaus 
hat sich im Laufe der Jahre zu einem 
beliebten Treffpunkt entwickelt. Jeden 
Freitag zwischen 14 und 17 Uhr kann 
man hier auf der Suche nach Raritäten, 
Nützlichem oder Schönem durch die 
vollgefüllten Regale stöbern. Besonders 
geschätzt wird auch die gemütliche Kaf-
fee-Ecke, die zum Verweilen und Plau-
dern einlädt. 

Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr kön-
nen gut erhaltene Gegenstände ab-
gegeben werden – darunter Altwaren, 

Bilder, Bücher, Elektro- und Haushalts-
geräte, Geschirr, Spielzeug, Kleidung, 
Möbel, Dekoration und vieles mehr.

Umzug ins Familiennest
Im September 2025 beginnt ein neues 
Kapitel: Das Brockenhaus wird Teil des 
entstehenden sozialen Zentrums im 
ehemaligen Schulgebäude Markt – dem 
„Harder Familiennest“. Bis dahin berei-
tet das ehrenamtliche Team den auf-

Das Brockenhaus in Bewegung

wendigen Umzug vor. In den bestehen-
den Räumlichkeiten in der Kirchstraße 
17 wird der laufende Verkauf noch bis 
Ende Juni weitergeführt. Viele Waren 
werden jedoch Stück für Stück in die 
neuen Räumlichkeiten übersiedelt. Al-
les muss raus! Kommt gerne vorbei 
und macht noch das ein oder andere 
Schnäppchen! Weitere Infos: Verein 
Sozialsprengel, 05574 74544, sozial@
sprengel.at

Das Brockenhaus-Team freut sich schon auf die Eröffnung am neuen Standort.
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Computer-Spezialist ist umgezogen
Vor wenigen Wochen ist das Unterneh-
men Computer-Service Harder von der 
Hofsteigstraße in die Landstraße 22 
übersiedelt. Gemeinsam mit Kundin-
nen und Kunden sowie befreundeten 
Mitgliedern des Chors St. Sebastian 
wurde die Neueröffnung des Geschäf-
tes gebührend gefeiert. Auch Vizebür-
germeister René Bickel schaute vorbei, 
um Inhaber Werner Harder zu gratu-
lieren. Die Räumlichkeiten wurden von 
Elisabeth Schubert gesegnet. Compu-
ter-Service Harder ist montags bis frei-
tags von 10 bis 12:30 Uhr sowie nach 
Vereinbarung geöffnet. Kontakt: www.
Computer-Harder.atIng. Werner Harder feierte die Neueröffnung seines Geschäftes.
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GEMEINSAM FÜR MEHR 
LEBENSQUALITÄT.

SICHER FÜHLEN, WOHLFÜHLEN – 
IN DEN EIGENEN VIER WÄNDEN.

PFLEGEBETT

 AB 99€
Leihgebühr/Monat

  COMFORT

Verkauf und Verleih von Pflege-  
und individuellen Komfortbetten.
Hygiene- und Körperpflegeartikel.
Behelfsmittel für den Wohn- und  
Badbereich sowie Transferhilfen.

  MOBILITÄT

Elektro-Seniorenmobile bis 15 km/h.
Verkauf und Verleih von förderungs-
fähigen Rollstühlen (auch elektrisch) 
sowie Rollatoren. Treppenlifte.

  SICHERHEIT

Armand-Telefone mit SOS-Ruf und 
Ortungsfunktion. Smarte Technik zur 
Herdüberwachung und vieles mehr. 

Kaiser-Franz-Josef-Straße 13, Hohenems 
www.care-plus.at, info@care-plus.at

Gerne empfehlen wir eine Mitgliedschaft 
beim örtlichen Krankenpflegeverein.

TELEFON 
+43 664 1420 655

24H SERVICE
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Entdecke ganz Vorarlberg mit der V-CARD
So viel Vorarlberg in einer Karte: Bergbahnen, Museen, Freibäder und attraktive Bonuspartner. 
Mit der V-CARD über 85 Ausflugsziele zwischen 1. Mai und 31. Oktober erleben. 

Preise: Erwachsene € 88,– / Kinder € 44,–
(Vergünstigte Preise mit Familienpass: Erwachsene € 66,– / Kinder € 33,–)

Die V-CARD ist ein Produkt der Vorarlberg Tourismus GmbH. 

Die V-CARD jetzt 
online bestellen

www.v-card.at

VCS Anz.25_GB-Hard_177x122.indd   1VCS Anz.25_GB-Hard_177x122.indd   1 18.02.25   10:0718.02.25   10:07
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Heute mit dem Bus, morgen mit dem Fahrrad, zwischendurch per E-Scooter, Auto oder Zug: 
Mit den richtigen Apps lassen sich Verkehrsmittel flexibel kombinieren. 

Hier ein Überblick über praktische Mo-
bilitäts-Apps. Sie stehen allesamt im 
Apple Store und im Google Play Store 
zum Download bereit. 

ANRUFBUS-App
Der ANRUFBUS bringt seine Fahrgäste 
abends bis frühmorgens von der Hal-
testelle sicher bis nach Hause. Fahrten 
können per App gebucht werden. Infos: 
anrufbus.at. 

cleVVVer mobil
Fahrpläne und Verbindungen in Echtzeit 
gibt‘s in der cleVVVer mobil Fahrplan-
App – für Bus, Bahn, Fahrrad, Carsha-
ring und zu Fuß. Ticketpreise und Um-
steigeinfos inklusive.

Dott-Leih-Scooter
Mit der Dott-E-Scooter-App lassen 
sich verfügbare E-Scooter in der Nähe 
finden. Einfach QR-Code auf dem Fahr-
zeug per App scannen und die Fahrt 
kann losgehen. Infos: ridedott.com

EasyPark
Per App parken – ohne Kleingeld und 
minutengenau. Parken, App öffnen, 

Parkplatz wählen, Parkdauer einstellen, 
fertig! Die Parkdauer kann einfach und 
legal per Handy von überall aus verlän-
gert werden. Infos: easypark.com

FAIRTIQ
Digitales Bus- und Bahnticket: Vor dem 
Ein- und nach dem Ausstieg kann die 
Fahrt in der App per Wisch gestartet 
bzw. beendet werden. Die App erkennt 
Start und Ziel automatisch und berech-
net den günstigsten Preis. Auch Mit-

Mit praktischen Mobilitäts-Apps 
unterwegs in der plan b-Region

reisende, Fahrräder und Hunde können 
über die App mitgebucht werden. Infos: 
vmobil.at/fairtiq

Österreich radelt-App
Radeln, Kilometer in der App eintragen 
und gewinnen: Mit der App kann beim 
Fahrradwettbewerb „Vorarlberg radelt“ 
teilgenommen werden. Vor dem Los-
fahren Aktivität starten – die App zählt 
Kilometer automatisch mit. Infos: vor-
arlberg.radelt.at.

Die App EasyPark ermöglicht minutengenaues Parken per Handy.
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Blumengrüße der Guta-Frauen
Anlässlich des Muttertags am 11. Mai 
bereiteten die Harder Guta-Frauen den 
Bewohnerinnen und Bewohnern des 
SeneCura Sozialzentrums „In der Wir-
ke“ mit ihrem traditionellen Blumen-
gruß eine kleine Freude. Birgit Bacher 
nahm die Blumen, die von Obfrau Eli-
sabeth Amann und Vorstandsmitglied 
Irmgard Fritz überreicht wurden, ent-
gegen und verteilte sie anschließend 
mit herzlichen Grüßen im Rahmen des 
liebevoll gestalteten Muttertagsfrüh-
stücks an die Harder Seniorinnen und 
Senioren.Elisabeth Amann (l.) und Irmgard Fritz (r.) übergaben die Blumen an Birgit Bacher.
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Bei der Generalversammlung des Vereins am 24. April in Stögi‘s Restaurant wurde Gerlinde 
Brunner zur Obfrau und Johanna Zwing zu ihrer Stellvertreterin gewählt.

Gerlinde Brunner und Johanna Zwing bilden nun mit der bis-
herigen Schriftführerin Gisela Rohner und Kassierin Doris 
Hendrickx-Nagel das neue Vorstandsteam des Vereins Ar-
beitsgruppe Eine Welt Hard. 

Dank an bisherige Obfrau
Brunner tritt somit die Nachfolge von Obfrau Anja Rothe an, 
die aus persönlichen Gründen und schweren Herzens ihr Amt 
niederlegen musste. Für ihren Einsatz während der vergan-
genen vier Jahre wurde ihr zum Dank ein üppiger Geschenk-
korb überreicht.

Die bisherige Obfrau Stellvertreterin Martina Müller-Graber 
wechselt in den Beirat, dem weiters Anja Rothe, Andrea Dör-
ler, Alexandra Schertler, Sonja Grutsch und Birgit Humpeler 
angehören.

Dank des neuen Obfrauen-Teams können der Verein und da-
mit auch die Weltläden in Hard und Höchst nun weiterhin be-
stehen bleiben.

Workshops und Förderung des fairen Handels
Im Tätigkeitsbericht wurde Rückblick auf einige Veranstal-
tungen gehalten, darunter Workshops zum Thema „Fairer 
Handel“ an mehreren Schulen, als auch Vorträge im Rahmen 
der 40-Jahr-Feier. Weiters wurde über Projekte berichtet, 
welche vom Verein gefördert werden, z. B. ein Workshop für 
Frauen in Sri Lanka zum Thema Frauenhygiene.

Ziel des Harder Vereins ist die Förderung der Entwicklungs-
zusammenarbeit im globalen Süden unter besonderer Be-
rücksichtigung der Kriterien des Fairen Handels. Gefördert 
wird zudem, was die Lebensbedingungen und wirtschaftliche 
Lage von Kleinproduzenten nachhaltig verbessert.

Ehrenamtliches Engagement 
gewürdigt
Die Hauptversammlung wurde auch zum Anlass genommen, 
vier engagierte Mitglieder für ihr langjähriges ehrenamt-
liches Engagement im Weltladen zu danken: Elisabeth Juen 
(25 Jahre), Eva Kremmel und Elke Wetzel ( jeweils 15 Jahre) 
sowie Franziska Heinzle (17 Jahre) erhielten als Zeichen der 
Anerkennung ein kleines Geschenk.

Falls Sie mehr über den Verein „Arbeitsgruppe Eine Welt 
Hard“ erfahren möchten, stehen die Mitarbeiterinnen im 
Weltladen in der Landstraße 7 gerne für Ihre Fragen bereit. 
Der Verein freut sich jederzeit über Interessierte und neue 
Mitglieder.

Neues Obfrauen-Team für die 
„Arbeitsgruppe Eine Welt Hard“

Das neue Führungsduo: Obfrau Gerlinde Brunner (r.) und 
ihre Stellvertreterin Johanna Zwing

Hard/Vbg, Hofsteigstr. 108b
Tel. 05574/73146, www.auto-rhomberg.atAUTO RHOMBERG

Ihre Fachwerkstätte für alle Marken
mit eigener Spenglerei und Lackiererei!
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Seit dem Jahr 2006 ist das Projekt dotspot fester Bestandteil 
der Jugendarbeit in Hard.

Jugendeinsatz für ein  
lebendiges Miteinander

Das Projekt wurde im Rahmen der Ju-
gendbeteiligung ins Leben gerufen, um 
junge Menschen für freiwilliges Engage-
ment zu begeistern und ihnen die Mög-
lichkeit zu geben, verschiedene Organi-
sationen, Vereine und Einrichtungen in 
der Gemeinde kennenzulernen. 

So funktioniert‘s
Jugendliche ab 10 Jahren können bei 
dotspot an unterschiedlichen Einsatz-
orten – den sogenannten „Spots“ – mit-
helfen. Für jede geleistete Stunde erhal-
ten sie einen „dot“ (Punkt), den sie bei 
der Offenen Jugendarbeit Hard gegen 
Gutscheine, Eintrittskarten oder andere 
Vergünstigungen eintauschen können. 
So wird freiwilliges Engagement sicht-
bar wertgeschätzt – und gleichzeitig die 
persönliche Entwicklung junger Men-
schen gefördert.

dotspot in Zahlen
Von 2024 bis heute haben 46 engagier-
te Jugendliche
• 280 Einsätze absolviert
• knapp 460 Stunden freiwillige  

Mitarbeit geleistet
• insgesamt 673 Punkte gesammelt
• 250 Punkte gegen attraktive  

Angebote eingelöst 

Die Offene Jugendarbeit Hard dankt 
allen Jugendlichen, die das ganze Jahr 

über mit Begeisterung und Tatkraft mit-
helfen. Ebenso dankt das OJA-Team 
den zehn Partnereinrichtungen, die den 
Jugendlichen ermöglichen, wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln und aktiv mit-
zugestalten. Besonders viele Punkte 
wurden in der Bücherei, beim Alpla HC 
Hard sowie beim Plakateverteilen für 
die Kammgarn und weitere lokale Ver-
anstaltungen gesammelt. 

dotspot ist ein gelungenes Beispiel da-
für, was entstehen kann, wenn Jugend-
lichen Verantwortung und Vertrauen 
geschenkt wird: ein lebendiges Mitei-
nander mit echtem Mehrwert – für die 
Jugendlichen selbst und für die gesam-
te Gemeinde.
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Kontakt
Offene Jugendarbeit
0650 8628687
jugend@sprengel.at 
Instagram: oja.hard

i
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office@mietplus.at www.mietplus.at

Wir sind
Ihr perfekter
Mieter.
So einfach war vermieten in  
Vorarlberg noch nie. Wir mieten 
Ihre Wohnimmobilie.

Garantierte Mietzahlungen

Sorgsame Objektbehandlung

Kein Vermietungsaufwand

Mag. (FH) Wolfgang Fiel, MBA
Zertifizierter Immobilentreuhänder

Sorglos vermieten – gerne 
erkläre ich Ihnen, wie mietplus 
funktioniert.

+43 660 6065250
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GESUCHT: HAUSMEISTER*IN
Ideal für Pensionist*innen
10 – 20 Stunden pro Woche

Jetzt bewerben unter: fink@alpinahaus.at
oder telefonisch unter: +43 5574 735 95

ALPINA Benefits:
alpinahaus.at/karriere

  Betreuung von Außenanlage  
und Fuhrpark

  Diverse Kleinreparaturen und  
Instandhaltungsarbeiten

 Lagerbetreuung und Warenannahme 

 Transportdienste

Aufgaben

Anforderungen
  Handwerkliches und  

technisches Geschick

  Eigenverantwortliches und  
selbständiges Arbeiten

 Führerschein B

 Idealerweise Staplerführerschein

 
 
 

 
 
  

ZZuussäättzzlliicchh  nneeuu::  
Ma-La-Tang 麻辣烫 easy-Hot Pot 

((  vvoonn  mmiilldd  bbiiss  SSppiiccyy  ))  

AAbbeennddbbüüffffeett  uunndd  TTeeppppaannyyaakkii  1199,,9900  €  

Mittagsbüffet und Teppanyaki mit Suppe, 
Salate, Sushi, warme Speisen, Eis …   14,90 € 

Herzlich willkommen! 

Öffnungszeiten:  
Mo-So 11:30 – 14:30 Uhr      
Mi-So 17:30 – 22:00 Uhr 

T. 05574 75168     www.qilin-hard.at 



23Leben in Hard

Der Krankenpflegeverein Hard mit seinem Obmann Herbert Fitz lud am 29. April zur Jahres-
hauptversammlung in die Kulturwerkstatt Kammgarn.

Der Krankenpflegeverein ist mit über 
2.000 Mitgliedern der größte Verein 
in Hard. Er betreut derzeit 274 Patien-
tinnen und Patienten und hat 2024 
insgesamt 12.729 Hausbesuche durch-
geführt. Im vergangenen Jahr wurde 
zudem in ein neues Dienstfahrzeug, 
die Modernisierung der Homepage und 
in neue Geräte für die Wundheilung in-
vestiert. Diese Neuerungen erleichtern 
nicht nur den Arbeitsalltag der Schwes-
tern, sondern kommen auch den Klien-
tinnen und Klienten zugute. 

Dank an engagiertes Team
Mit besonderem Dank wurden die enga-
gierten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Pflegevereins gewürdigt. Zu den 
diplomierten Gesundheits- und Kran-
kenschwestern gehören Una Schmid, 
Gerda Deschka, Veronika Ott, Andrea 
Lampert, Catherine Herbillon, Sabine 
Fenzl, Pflegeassistentin Gabi Antholzer 
sowie Diplomsozialbetreuerin Monika 
Schwaiger. Ihre vielseitigen und an-
spruchsvollen Aufgaben umfassen u. 
a. die medizinische Fachpflege, die Zu-
sammenarbeit mit Hausärztinnen und 
Hausärzten sowie die Versorgung von 

Wunden und die Durchführung notwen-
diger Therapien.

Zunehmende Palliativpflege
Im Jahr 2024 wurde besonders der Be-
reich der Palliativpflege und des Wund-
managements in den Fokus gerückt. 26 
Personen konnten zu Hause sterben, 
während 14 in ein Krankenhaus, Hospiz 
oder eine Palliativstation begleitet wur-
den. 

Kassierin Tamara Mager erläuterte den 
Finanzbericht, der von Rechnungsprü-
fer Sebastian Lässer und Gernot Uecker 
freigegeben worden war. Der Mitglieds-
beitrag für den KPV wurde einstimmig 
auf 40 Euro jährlich erhöht. 

Weiters wurden bei der Hauptversamm-
lung mit der angespannten Situation bei 
den Pflegebetten ob des geschlossenen 
Seniorenhauses am See und der Raum-
not in der KPV-Dienststelle im Sozial-
zentrum SeneCura „In der Wirke“ auch 
aktuelle Herausforderungen themati-
siert und der anwesende Vzbgm. René 
Bickel um Unterstützung durch die Ge-
meinde gebeten.

Erfolge und Herausforderungen 
in der Krankenpflege im Fokus

Johanna Rebling-Neumayr von der 
Hauskrankenpflege Vorarlberg über-
brachte Grußworte und lobte das ein-
zigartige System der Vorarlberger 
Krankenpflegevereine sowie deren 
hohes Engagement. Ein besonderer 
Dank galt auch Casemanagerin Ulrike 
Kremmel und Sozialsprengel-Leiterin 
Cornelia Reibnegger für die exzellente 
Zusammenarbeit. Zu guter Letzt wurde 
Gabriele Meusburger als Schriftführerin 
mit einem Blumenstrauß verabschiedet 
und Frieda Blenk als neue Schriftführe-
rin des Vereins begrüßt.

Referat zu alternativen  
Heilmethoden
Im Anschluss referierte die Harder Kin-
derärztin und Beirätin Dr. Karin Böhler 
in einem spannenden Vortrag über al-
ternative Heilmethoden, Heilkräuter, 
Kneipp-Anwendungen und die Kraft 
positiver Gedanken. 

Mit einem Blick auf das bevorstehen-
de 125-jährige Jubiläum im Jahr 2026 
fand die Jahreshauptversammlung ih-
ren geselligen Abschluss.

Der Vorstand des Krankenpflegevereins mit Vizebürgermeister René Bickel (2.v.r.)
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Der PVÖ Hard lud Mitte April zum netten Beisammensein auf den Hof von Familie Lässer.

Eine Hofführung mit anschließendem 
Riebel-Essen, das waren die ursprüng-
lichen Pläne für diesen Nachmittag. 
Aufgrund von Vorsichtsmaßnahmen 
hinsichtlich der Maul- und Klauen-
seuche musste die Führung allerdings 
ausfallen, und so beschränkte sich das 
PVÖ-Treffen auf bodenständige Kuli-
narik. 

Der guten Laune tat dies allerdings 
keinen Abbruch, und so genossen die 
Pensionistinnen und Pensionisten Rie-
bel mit Apfelmus, Zimt und Zucker. 
Dazu gab es reichlich Kaffee. Wer kei-
nen Riebel mochte, wählte kurzerhand 
etwas anderes aus dem reichhaltigen 
Angebot des Schlösslehofs.

Osterbrunch im Stögi‘s
Am Gründonnerstag fand wie immer 
der beliebte PVÖ-Hock statt. Dieser 
stand ganz im Zeichen des nahenden 
Osterfestes. Organisatorin Hannelore 
Gehrer hatte dafür in Stögi‘s Restau-
rant eigens einen Raum besonders 
schön dekoriert und damit alle über-
rascht.

Die PVÖ-Mitglieder genossen Kaffee 
auch freuten sich über die selbst geba-

ckenen Osterhasen von Obfrau Elfrie-
de Bastiani ebenso, wie über eine süße 
Aufmerksamkeit. 

Etwas später wurde schließlich auch 
noch Osterschinken und Brot gereicht. 
Alles in allem war es ein rundum gelun-
gener Osterbrunch.

PVÖ-Treffen auf dem Schlösslehof

Der PVÖ-Hock findet an jedem Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr in Stögi‘s 
Restaurant statt und ist nicht nur den 
Mitgliedern des PVÖ vorbehalten. Das 
PVÖ-Team freut sich über jeden Be-
such.

Riebel-Essen auf Lässer‘s Schlösslehof
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Ein Waldtag mit Oma und Opa
Der Kindi Hölzele lud Omas und Opas 
herzlich ein, mit den Naturhauskindern 
einen Vormittag im Wald zu verbringen. 
Sie wurden von den Kindern mit einem 
Frühlingslied begrüßt und hatten da-
nach Zeit, mit ihren Enkelkindern den 
Waldplatz zu erkunden. Nach dem Ge-
schichtenkreis machten sich die Mäd-
chen und Buben mit ihren Großeltern 
auf die Suche nach selbst gebastelten 
Hühnchen und Rasseleiern. Letztere 
wurden dann gleich für einen Schüttel-
rap eingesetzt, zu dem die Omas und 
Opas tanzten. Zur Stärkung gab es eine 
Jause mit Haferbrötchen, welche die 
Kinder selbst gebacken hatten.Der Waldtag war für die Großeltern und Enkel gleichermaßen ein tolles Erlebnis.
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Harder Kickboxer holten bei der Österreichischen Meisterschaft der Nachwuchsklassen sowie 
bei den Zagreb Open insgesamt zehn Medaillen.

Große Freude bei der „Karate + Kickbox 
Union Hard“: Bei der Österreichischen 
Meisterschaft der Nachwuchsklassen 
Anfang April in Lenzing (OÖ) konnte 
Alex Furmanek seinen Titel erfolgreich 
verteidigen und holte in seiner Klasse 
auch heuer die Goldmedaille. Auch Max 
Furmanek und Leonie Fend waren er-
folgreich: Sie durften sich in ihren Klas-
sen jeweils über Silber freuen.

Noch mehr Medaillen eroberte der Har-
der Verein beim European Cup „Zagreb 
Open 2025“. Sieben Athletinnen und 
Athleten des Harder Vereins traten bei 
diesem Turnier an, vier davon holten 
Medaillen: Boris Pantelic holte Gold 
und Silber, Alex Furmanek Gold, Fabian 
Verschnig zwei Mal Silber und ein Mal 
Bronze und Dino Nadarevic Silber. Wir 
gratulieren herzlich!

Harder Kickboxer trumpften auf

Alex Furmanek (M.) ist Österreichicher Meister und holte auch in Zagreb Gold. 
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Handwerker-
service  
vom Meister

Fenster, Türen und Möbel  
funktionieren wieder „wie neu“. 
Wir stellen Türen, Beschläge, 
Auszüge, Möbel,... perfekt ein. 
Von der Küche bis zum Badezim-
mer. Reparaturarbeiten werden 
unkompliziert ausgeführt – in den 
meisten Fällen gleich vor Ort. 
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Das Jubiläum der Markterhebung unserer Gemeinde wurde am 17. Mai mit einem Fest am See 
gebührend gefeiert. Das Programm begeisterte, ebenso der neue interaktive Themenweg. 

120 Jahre Marktgemeinde Hard:  
Jubiläumsfest begeisterte!

Bereits zur Eröffnung um 11 Uhr tum-
melten sich auf dem Vorplatz der Pfarr-
kirche St. Sebastian viele interessierte 
Harderinnen und Harder. 

Bgm. Martin Staudinger nahm seine 
Begrüßungsrede zum Anlass, allen zu 
danken, die bei der Organisation des Fe-
stes tatkräftig mitgewirkt haben. Einen 
besonderen Dank richtete er an Nicole 
Ohneberg und Yasmin Ritter. Die beiden 
zeichnen für das Konzept und die Um-
setzung des interaktiven Themenwegs 
„Seerunde“ verantwortlich, der an die-
sem Tag eröffnet wurde. 

Weiters dankte das Gemeindeober-
haupt den mitwirkenden Vereinen und 
der Pfarre, ohne deren Unterstützung 
die Umsetzung des Jubiläumsfestes 
nicht möglich gewesen wäre. Einen be-
sonderen Gruß richtete er an die Freun-
de aus der Partnergemeinde Bagnoli di 

Sopra, die eigens für die Jubiläumsfeier 
nach Hard gereist waren. 

Gemeindearchivarin Nicole Ohneberg 
und Yasmin Richter brachten auf unter-
haltsame Weise das spannende Projekt 
Seerunde näher und bedankten sich bei 
allen, die daran mitgewirkt haben, Im 
Anschluss vollzog Pfarrer Erich Baldauf 
die Segnung.

Musikalisch umrahmt wurde die Eröff-
nung von der Singgemeinschaft Hard. 
Das Harder Lied durfte hier natürlich 
nicht fehlen. Irmgard Fritz wiederum 
beschrieb mit einem Mundartgedicht 
von Eugen Stadelmann, wie „schü as bei 
üs am See ischt“. 

Buntes Programm
Auf die Besucherinnen und Besucher 
wartete nach dem offiziellen Teil ein ab-
wechslungsreiches Programm, welches 

alle Generationen ansprach. Passend 
zum Anlass stellten Mitglieder des Foto-
club Hard ihr Können zur Verfügung und 
lichteten Besucherinnen und Besucher 
in historischen Kostümen ab. Zeitzeu-
gen-Videos boten die Möglichkeit, in die 
Geschichte Hards einzutauchen. 

Bei den jüngsten Gästen standen Fahr-
ten mit dem „Kinderzügle“, das Kinder-
schminken und die Bastelecke hoch im 
Kurs.

Erinnerungen an Fifi,  
den Straßenkehrer
Ein weiterer Programmpunkt war dem 
Harder Original Othmar „Fifi“ Wind-
bichler gewidmet. Die im Pfarrzentrum 
ausgestellten Erinnerungen an den lie-
benswürdigen Straßenkehrer stießen 
ebenso auf Interesse, wie die beiden 
historischen Fahrzeuge des „Feuerwehr 
Oldtimer Verein Hard“ im Freien.

Eröffnung der „Seerunde“: (vorne, v.l.) Pfarrer Erich Baldauf, Gemeindearchivarin Nicole Ohneberg, Bgm. Martin Staudinger; 
(hinten, v.l.) Yasmin Ritter (Gemeindearchiv), Schauspieler Marcus Harm als „Fifi“.
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Die Singgemeinschaft Hard umrahmte die Eröffnung musikalisch.

Mit Marcus Harm als Straßenkehrer „Fifi“ wurde die „Seerunde“ erkundet.

Musik durfte beim Jubiläumsfest natür-
lich nicht fehlen: Die Bürgermusik, die 
Musikschul-Band „The Rock Socks“, die 
Organistin Danaila Deleva und der jun-
ge Pianist Leonard Jahoda sorgten mit 
Musik verschiedenster Couleur für tolle 
Stimmung.

Großes Engagement zeigten auch 
die Pfadis, die Wakeaholics, das OJA- 
Team und der Kleintierzuchtverein V4. 
Sie stillten mit Kuchen, Waffeln, Pizza, 
Grillwürsten, Getränken & Co. den Hun-
ger und Durst der vielen Besucherinnen 
und Besucher.

Auf der „Seerunde“ Harder 
Geschichte interaktiv erleben
Der neue interaktive Themenweg „See-
runde“ bietet Interessierten die Mög-
lichkeit, Harder Geschichte mittels App 
an acht Standorten auf neue, aufregen-
de Weise zu erleben. Davon konnten 
sich die Besucherinnen und Besucher 
am Festtag auf Führungen mit Schau-
spieler Marcus Harm, der dafür eigens 
in die Rolle des Straßenkehrers „Fifi“ 
schlüpfte, überzeugen. Damit auch Per-
sonen, die nicht so gut zu Fuß sind, an 
den Führungen teilnehmen konnten, 
wurden vom Sozialsprengel Rikscha-
fahrten angeboten. 

Mehr Infos zum neuen interaktiven The-
menweg „Seerunde“ finden Sie auf Sei-
te 30.

Freunde aus unserer Partnergemeinde Bagnoli die Sopra kamen zur Jubiläumsfeier und besuchten den 2011 gepflanzten 
Freundschaftsbaum beim Stedepark.
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Zu Beginn der Sommerferien erlebt das beliebte Open-Air-Kinofestival seine elfte Auflage. 

Vom 3. bis 6. Juli wird die einzigartige 
Harder Bucht wieder zur faszinieren-
den Bühne für das beliebte „hard movie 
– Kino am See“. Im unvergleichlichen 
Kinosaal unter freiem Himmel gibt es 
erneut ein sorgsam arrangiertes Pro-
gramm für alle, die gepflegte Unterhal-
tung schätzen. 

Ausgewähltes Programm
Wie in den vergangenen Jahren, hat 
das routinierte Team um Obfrau An-
drea Romagna-Miessgang eine klug 
durchdachte Auswahl getroffen. Ge-
zeigt werden aktuelle, qualitätsvolle 
und prämierte Filme. Dabei wurde be-
sonders darauf geachtet, dass ein mög-
lichst breiter Publikumsgeschmack 
abgedeckt wird. Darüber hinaus ist es 
dem Team gelungen, eine lebendige 
Vielfalt an interessanten Themen auf-
zugreifen. Die Präsentation auf der 
großen Leinwand vor der effektvollen 
Kulisse der Harder Bucht sorgt jeden-
falls regelmäßig für Begeisterung. 

Von Komödie bis Krimi
Die Bandbreite der Filme könnte nicht 
größer sein: Sie reicht von einer mit ac-
tionreichen Szenen gespickten Komö-
die, über ein packendes Familiendrama 
und einem mitreißenden Musical-Thril-
ler sowie einer pointierten Satire über 
unser Perfektionsstreben bis zu einer 
überzeugenden Hommage an den Ide-
alismus. 

In „Anora“ kann man gleich am Don-
nerstag eine in Rage geratene Mikey 
Madison in Höchstform erleben. Ver-
dientermaßen wurde sie dafür mit ei-
nem Oscar geehrt.

Am Freitag überwältigt das Schicksal 
der Familie Paiva zur Zeit der Militär-
diktatur in Brasilien in „Für immer hier“. 
Fantastische Musicalnummern wiede-
rum begleiten am Samstag „Emilia Pé-
rez“ durch eine unfassbar dramatische 
Geschichte. 

Bei der Matinee am Sonntag stimmt 
der Gute-Laune-Film „Köln 75“ mit viel 

70er Jahre Charme und einer grandio-
sen Mala Emde auf den Abend ein. Da 
kann man sich nämlich mit Albrecht  
Schuch als Matthias in der raffinierten 
Satire „Pfau-Bin ich echt?“ köstlich 
über die Auswüchse unserer Dienst-
leistungsgesellschaft amüsieren.

Kinder, hereinspaziert!
Für die Kinder hält hardmovie natür-
lich auch ein feines Angebot bereit. 
Am Freitagnachmittag erfahren sie viel 
über das Leben der Pandas und können 
die besondere  Freundschaft von Tian 
und dem Pandababy namens „Moon“ 
mitverfolgen. Am Nachmittag darauf 
erwartet sie ein originelles „Weltraum-
abenteuer“, in dem Tom und seine Ge-
schwister ein außergewöhnliches Team 
bilden. Den Titel „Grüße vom Mars“ 
sollte man dabei nicht ganz so ernst 
nehmen.

Die Kinderfilme und die Matinee wer-
den in der Kulturwerkstatt Kammgarn 
gezeigt.

Mit hardmovie in den Sommer

Kulinarische Genüsse
Kino ohne Popcorn? Undenkbar! 
hardmovie bietet seinen Gästen wie 
gewohnt noch mehr: Auf frisch zube-
reitete Köstlichkeiten dürfen sich die 
vegetarischen Genießer freuen. Herz-
haftes vom Grill werden die Fleisch-
liebhaber bevorzugen. Bei Pizza sind 
wahrscheinlich alle dabei. Dazu ein er-
frischendes Getränk, und das herrliche 
Sommerfeeling ist vollkommen. Was 
für ein Vergnügen!

Weitere Infos zu den Filmen gibt‘s in 
unserer Juliausgabe.

„hardmovie – Kino am See“ wartet einmal mehr mit ausgewählten Filmen auf.
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Nach dem Runterladen der App gehts 
los: Alles beginnt mit einem Blick auf 
die interaktive Landkarte. Dort war-
ten besondere Orte darauf, entdeckt 
zu werden. Lange unsichtbar, ihre Ge-
schichten verborgen. Zur wirklichen 
Welt kommt eine zweite, digitale Ebe-
ne dazu – man sieht also nicht nur, was 
wirklich da ist, sondern taucht ein in die 
Vergangenheit. Was früher war, wird 

wieder sichtbar: Mit 360-Grad-Videos 
und Fotos ist man mitten im Gesche-
hen – und erfährt mehr über die Orte, 
an denen man gerade steht. Direkt und 
eindrucksvoll.

Manchmal braucht Geschichte 
eine Stimme. 
Er ist wieder da: Fifi. Der Straßenkeh-
rer mit dem scharfen Blick und dem 

Geschichte wird
greifbar. Und sichtbar. 
Die „Seerunde“, unser neuer digitaler Themenweg, ist eine Entdeckungsreise rund ums Harder 
Seeufer, die Vergangenheit und Gegenwart miteinander verbindet.

feinen Gespür für die Geschichten des 
Lebens. Auf der Seerunde begleitet er 
uns mit einem Augenzwinkern – und 
macht aus jedem Halt eine kleine 
Zeitreise: mal nostalgisch, mal zum 
Schmunzeln.

In Hörspielen erzählt Fifi – von der Kir-
che und dem Strandbad, von der See-
gfrörne und der alten Mülldeponie, von 
Überschwemmungen, Geburten und 
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alten Lichtspielhäu-
sern. Er trifft Boots-
bauer und Hebammen, 
erinnert sich an das Ar-
menhaus – und an das 
Kino, das so viele Ge-
schichten kannte.

Hard am See
Jede Station ein Stück 
Geschichte. Jeder Blick 
ein Moment zum Inne-
halten. Und immer dabei: 
die atemberaubende 
Kulisse unseres Sees.

Für den Inhalt ver-
antwortlich:
Nicole Ohneberg
und Yasmin Ritter 
gemeindearchiv@hard.at
05574 697-629
hard.at/seerunde

Kinderrucksäcke und 
VR-Brillen gibts kostenlos
an der Strandbadkassa
zum Ausleihen.
 
Ab September im
Hohentwiel-Büro in
der Kirchstraße. i
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Am 9. Mai verwandelte die Abendbrise Hard einmal mehr in einen lebendigen Ort mit mitrei-
ßender Livemusik und ausgelassener Stimmung

Das musikalische Angebot des von der 
WIGE initiierten Events war dabei so 
abwechslungsreich, wie die Lokalitä-
ten selbst. Die beiden Zügle führten die 
Gäste zu den neun Veranstaltungsor-
ten, an denen Musik unterschiedlicher 
Genres präsentiert wurden. 

Musik für jeden Geschmack
In der Kammgarn begeisterte das Trio 
„Luigi e Fudelio“ mit alternativem Ita-
lo-Schlager, während auf der MS Oes-
terreich sanfte Swing-Töne von „Se-
cond Line“ serviert wurden. 

Harry Kurz von den „Souljackers“ 
unterhielt im Café am Dorfbach das 
zahlreich erschienene Publikum mit 
souligen Klängen. Das Café am See 
wiederum wurde durch den stim-
mungsvollen Sonnenuntergang und 
mit Unterstützung der Wealloruschar 
und ihrem DJ Nic Feliciano zum Café 
del Mar. 

Im Gasthaus Sternen gaben Alpen-
starkstrom mächtig Gas, wobei die 
Gäste auch mit leckeren Schmankerln 
verwöhnt wurden. Italienisches Flair 
gab es in Martinas Grünem Baum mit 
Solokünstler Salvatore, während im 

Waldheim die Band „Vintage“ mit mit-
reißenden Rhythmen legendärer Pop- 
und Rock-Bands für gute Laune sorgte. 

Das Steg 3 diente nicht nur als Umstei-
gebahnhof für die Zügle, sondern war 
mit Tom Tom bei der Abendbrise mit 
von der Partie. Im Heaven 7 schließlich 
wurden leckere Cocktails serviert und 

Musikalische Vielfalt und tolle 
Stimmung bei der Abendbrise

die wunderbare Sicht auf den See ze-
lebriert.

Trotz kühler Temperaturen begeisterte 
die Vielfalt der Harder Abendbrise an 
diesem Abend alle. Es wurde mit der 
Familie gefeiert, Freunde wurden ge-
troffen, und es wurden neue Kontakte 
geknüpft.

Alternativen Italo-Schlager mit „Luigi e Fudelio“ gab‘s in der Kammgarn.

Genossen den Abend: Der WIGE-Vorstand mit Bürgermeister Martin Staudinger und Vizebürgermeister René Bickel
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SEE
RUNDE

FÜHRUNGEN MIT 
SCHAUSPIELER MARCUS HARM
ALS STRASSENKEHRER FIFI

Sonntag, 22. Juni, 11 Uhr
Sonntag, 13. Juli, 11 Uhr
Sonntag, 10. August, 11 Uhr
Sonntag, 14. September, 11 Uhr
Sonntag, 28. September, 11 Uhr
Sonntag, 12. Oktober, 11 Uhr

TREFFPUNKT: KIRCHE ST. SEBASTIAN
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Das Kammgarn-Areal verwandelt sich vom 26. bis 28. Juni wieder in eine lebendige Festival-
zone. Bei freiem Eintritt, gibt‘s an drei Tagen die gesamte Programmvielfalt der Kulturwerkstatt.

Das Herzstück der Kammgarn Summer Sessions bildet das 
vielfältige Line-up, welches Generationen verbindet. 

Los geht’s am Donnerstag um 20.30 Uhr mit einem Abend 
voller Literatur und Humor – unter anderem mit dem gefeier-
ten Berliner Stand-Up-Künstler Stefan Danziger. Am Freitag 
folgt ein musikalisches Highlight auf das nächste: von lokalen 
Nachwuchstalenten über Anna Mabo bis zu tanzbaren DJ-
Sounds bei kamm.and.dance. Gestartet wird um 18 Uhr.

Samstag ist Familientag
Der Samstag steht ganz im Zeichen der Familie. Ab 15.30 Uhr 
sorgen neben dem Clowntheater „Die Martha im Koffer“ re-
gionale Musikschulbands und Acts wie „Of Horses and Men“ 
sowie das energiegeladene „Desmadre Orkesta“ für Stim-
mung und Vielfalt.

Auch abseits der Bühne wird einiges geboten: Mit Burger, 
Crêpes und knusprigen Pommes wird für das leibliche Wohl 

Summer Sessions: 3 Tage  
Kultur für alle zum Nulltarif

gesorgt, während kreative Kinderaktivitäten und Begeg-
nungsräume das Areal in einen Ort für alle Generationen ver-
wandeln.

Auch dieses Jahr wieder mit dabei: Am Samstag, 28. Juni, 
bietet das Druckwerk Lustenau vor Ort T-Shirt-Siebdruck an: 
Also einfach ein eigenes Shirt mitbringen und mit einem ex-
klusiven Summer Sessions Motiv veredeln lassen.

Kammgarn Summer Sessions
26. bis 28. Juni
Kammgarn-Areal
Eintritt frei
www.kammgarn.at i
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Festgottesdienst mit Chorkonzert
Anlässlich des 120 Jahre-Jubiläums 
der Markterhebung von Hard singt der 
Chor St. Sebastian Hard am Pfingst-
sonntag, 8. Juni, um 10 Uhr die Messe 
„Gott unter uns“ in der Pfarrkirche St. 
Sebastian. Die Festmesse wurde vom 
zeitgenössischen Komponisten Reiner 
Schuhenn 1999 anlässlich des Jubi-
läums „750 Jahr Hard“ als Auftrags-
messe komponiert. Der Chor wird von 
Renate Hartlmayr-Jenni geleitet und 
von einem kleinen Orchester begleitet.Der Chor St. Sebastian singt die Festmesse „Gott unter uns“.
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Maibaumfest bei Kaiserwetter

Rund um den Maibaum, der bereits am 
Abend zuvor aufgestellt und die ganze 
Nacht bewacht wurde, erwartete die Be-
sucherinnen und Besucher ein buntes 
Programm. 

Musik, Zauberei und  
tolle Stimmung
Für Stimmung sorgte das Duo Alpen-
starkstrom mit mitreißender Livemusik, 
und auch die Bürgermusik machte auf 
ihrem traditionellen Mairundgang auf 
dem Fest Halt, um mit ihren musikali-
schen Darbietungen zu begeistern. 

Kleine Gäste staunten über die Künste 
von Magier Edi 2000, amüsierten sich 
auf der Hüpfburg oder ließen sich beim 
Kinderschminken bunte Schmetterlinge 
und Co. auf ihre Gesichter zaubern. Bgm. 
Martin Staudinger hatte die große Ehre, 
das Maibierfass anzuzapfen. Natürlich 
kümmerten sich Gastgeberin Jill Laner 
und ihr Team mit deftigen Schmankerln 
und kühlen Getränken auch bestens um 
das leibliche Wohl der Gäste. 

Das Maibaumfest stand nicht nur im 
Zeichen des Feierns, sondern auch des 
guten Zwecks. Denn der Maibaum wird 
bis Herbst stehen bleiben und dann zu 
Gunsten des Harder Vereins „Geben für 
Leben – Leukämiehilfe Österreich“ ver-
steigert.

Anstich des Maibierfasses durch Bgm. Martin Staudinger
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Strahlender Sonnenschein und frühsommerliche Temperaturen boten am 1. Mai den idealen 
Rahmen für die zweite Auflage des Harder Maibaumfestes beim Gasthaus Sternen.

Gastegeberin Jill Laner und ihr Team sorgten für das leibliche Wohl.
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Musikalische Reise nach Italien

Das Konzert stand unter dem Motto 
„Komm‘ mit nach Italien“. Im bis auf den 
letzten Platz gefüllten, liebevoll deko-
rierten Spannrahmen wurde das Pub-
likum nicht nur musikalisch, sondern 
auch kulinarisch mit italienischen Spei-
sen und Getränken verwöhnt. 

Die „First Players“ unter Manuel Zagraj-
sek eröffneten den Abend schwungvoll, 
gefolgt von den „Hardis“ unter Volker 
Bereuter. Engagierte Jungmusikantin-
nen und -musikanten wurden bei dieser 
Gelegenheit auch mit Leistungsabzei-
chen bedacht. 

Höhepunkt des Abend war der Auftritt 
der Bürgermusik.  Kapellmeister Vol-
ker Bereuter hatte ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt,  
welches das Publikum in Urlaubserin-
nerungen schwelgen ließ. Klassiker wie 

Die Bürgermusik und die Hardis wussten im Spannrahmen zu begeistern.
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Die Bürgermusik Hard lud am 10. Mai zum großen Frühjahrskonzert in den Spannrahmen

„Volare“ durften dabei ebenso wenig 
fehlen, wie der Konzertmarsch „Il Colos-
seo“ und das Stück „Nessun Dorma“ aus 
der Oper Turandot. Alt-Bürgermeister 
Hugo Rogginer führte mit Hintergrund-
informationen durch das Konzert. 

Neben dem Frühjahrskonzert wussten 
die Musikantinnen und Musikanten der 
Bürgermusik in den vergangenen Wo-
chen auch beim traditionellen Rund-
gang am 1. Mai, sowie bei drei Erstkom-
munionen zu begeistern. 
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Mit der Eröffnung der Ausstellung über Helmut Kopf (13. 3. 1941 – 5. 11. 2016) fand am 8. Mai  
die Reihe „Museum für Lebensgeschichten“ ihre Fortsetzung.

Erinnerungen an einen Harder, 
der menschlich viel bewegte

Zum Eröffnungsabend fanden sich 
zahlreiche Familienmitglieder, Freun-
de, Wegbegleiter und Interessierte in 
der Aula des Rathauses ein, um Helmut 
Kopf zu würdigen. Mit seinem Wirken 
hat der langjährige Leiter des Sozial-
amts und Standesbeamte der Gemein-
de Hard, der auch bei den Pfadfindern, 
dem Sozialsprengel und der Pfarre gro-
ßes Engagement zeigte, viele Spuren 
hinterlassen.

Zum Auftakt hieß Dr. Nicole Ohneberg 
die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher herzlich willkommen. Sie be-
richtete über die biografische Erinne-
rungsarbeit, die mit der Reihe „Museum 
für Lebensgeschichten“ geleistet wird, 
hob die Einzigartigkeit dieses Formats 
österreichweit hervor und dankte den 
zahlreichen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, ohne deren Engage-
ment diese Veranstaltungsreihe nicht 
möglich wäre.

Eine dieser engagierten Helferinnen 
ist Ulrike Baur, die für die Gestaltung 

der Texte im Begleitheft verantwort-
lich zeichnet. Sie berichtete von ihren 
Recherchen und Interviews mit Fami-
lienmitgliedern und Freunden und dar-
über, wie Helmut Kopf mit seiner offe-
nen, wertschätzenden Art und seiner 
Menschlichkeit viele Spuren hinterlas-
sen hat.

Anekdoten aus  
dem Familienleben
Sohn Christian brachte den Familien-
menschen Helmut Kopf näher. So man-
che Anekdote sorgte dabei für Heiter-
keit. Etwa, als Helmut und Elisabeth 
Kopf seinerzeit mit ihren Kindern Ba-
deferien an der italienischen Adria ver-
brachten und im Laufe ihres Aufenthalts 
überraschend auf weitere 15 Familien 
aus Hard traf. Dies war dem damaligen 
Gemeindearzt Dr. Paul Gmeiner ge-
schuldet, der den Hardern immer von 
der guten Luft dort vorschwärmte.

Bgm. Martin Staudinger griff nochmals 
die soziale Gerechtigkeit auf, für die 
Helmut Kopf stand. Er verlieh außerdem 

seinem Wunsch Ausdruck, „dass Helmut 
Kopf‘s Leitsatz ‚In meinem Büro darf 
über alles geredet werden, nur nicht 
schlecht über andere Leute‘ uns weiter 
begleiten möge.“ Sein abschließender 
Dank galt allen, die an der Umsetzung 
der Ausstellung beteiligt waren: Ge-
meindearchivarin Dr. Nicole Ohneberg, 
ihrem Team und Familie Kopf. 

Musikalisch umrahmt wurde der Abend 
von Helmut Kopf‘s Tochter Veronika auf 
der Gitarre.

Kostenlose Führungen
Die Ausstellung „Helmut Kopf – der 
Menschenfreund“ kann noch bis 3. Juli 
während der Amtsstunden in der Aula 
des Rathauses besucht werden. Zudem 
werden an folgenden Terminen Führun-
gen angeboten, für die keine Anmel-
dung erforderlich ist:
• Dienstag, 3. Juni von 18 bis 19:30 Uhr 

mit Ulrike Baur
• Mittwoch, 11. Juni von 14:30 bis 16 

Uhr mit Ulrike Baur und Dr. Franz Po-
totschnig

Ausstellungseröffnung am 8. Mai: (v.l.): Ulrike Baur, Peter Kopf, Gemeindearchivarin Dr. Nicole Ohneberg, Conny Reibnegger (GF Sozialsprengel Hard), 
Bgm. Martin Staudinger, Grafikerin Marion Rhomberg (Gestaltung Begleitheft), Alwin Ender
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Die beiden Fotos gewähren einen faszinierenden Blick auf 
das Harder Seeufer um 1900. Nach einem schweren Hoch-
wasser sammelten Männer und Frauen das angeschwemmte 
Treibholz, das ans Ufer gespült worden war. Das untere Foto 
zeigt den schlichten Steg, der sich zu dieser Zeit über den 

Dorfbach spannte – ein stilles Zeugnis vergangener Tage. 
Dort, wo heute die Brücke zwischen Uferstraße und Seestra-
ße das Ufer verbindet, führte einst dieser bescheidene Über-
gang.  Im Hintergrund ist ein Teil des Kirchturms zu sehen.

Unsere Gemeinde um 1900 ...
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Computer-Service Harder 
Ing. Werner Harder 

Dipl. FW für angewandte Informatik 

neu: Landstraße 22, A-6971 Hard 
Tel. 0664 320 2268 

www.Computer-Harder.at 
E-Mail: office@computer-harder.at 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

Computer und Zubehör,  Service,  
Beratung,  Webdesign,  

Schulungen,  Druck-  und 
Scandienste 

 

Kabarettabende im SPANNRAHMEN HARD

SCHENKEN MACHT
FREUDE

2025 
2. Oktober 
16. Oktober
29. November

2026
10.April

Omar Sarsam: STIMMT
G. Castaneda: HARDI GATTI
C. Mair & M. Harm: OMA LILLI

B. Balldini: HÖHEPUNKTE

Karten bei laendleTICKET (Sparkasse, Raiffeisenbank, Bregenz und
Dornbirn Tourismus) sowie online bei www.oeticket.com

 
welcome@hs-bodensee.eu  |  T +43 5574 63560

Frühschoppen
Beschwingter Start in den Tag

Mit viel Schwung geht es in den Tag, 
wenn auf der MS Oesterreich zum Früh-

schoppen geladen wird. 

Das gastronomische Angebot ist mit Weiß-
würsten und Grillhennele ebenso an das 
Motto des Vormittags angepasst wie die 
Bauernkapelle der Bürgermusik Wolfurt, 
die für ausgelassene Stimmung sorgen wird. 

Nach drei Stunden auf dem See geht es mit 
viel Schwung und guter Laune im Harder  
Hafen weiter.

Preise 
Inkl. 3h-Ausfahrt, Aperitif, 
Buffet, Blasmusik
EW  € 99  |  KI 6–11 J.  € 50

15. Juni 
ab Hard

Abfahrt 10:00 Uhr
MS Oesterreich 

Zur Buchung
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Harder unterwegs.
Ausflüge, Veranstaltungen, Reisen und mehr – das Harder Vereinsleben begeistert mit  
einem breit gefächerten Aktivprogramm. 

Mit dem Oldtimer auf Posttour
Anlässlich des 150-Jahr-Jubiläums des Landesfeuerwehr-
verbandes fand am 3. Mai eine besondere Postbeförderung 
statt. Der Feuerwehr-Oldtimer-Verein Hard nutzte dafür den 
Tankwagen TLF 2000. Helmut Kuster und Gert Ludescher 
transportierten darin einen Postsack von Schaan nach Hohen-
ems, wo er an eine Postbeamtin übergeben wurde. Auf dem 
Schlossplatz war neben weiteren Oldtimern des Vereins auch 
das Lustenauer Vorzeigeobjekt „Figo“ zu sehen.

Zum Spargelessen nach Meckenbeuren
Der Verein „Vorarlberg 50plus Hard“ lud am 8. Mai zu ei-
nem kulinarischen Ausflug ins benachbarte Meckenbeuren. 
42 Mitglieder folgten der Einladung von Vizeobfrau Sylvia 
Knauth und genossen im Gasthaus „Hopfenstube Biegger“ 
frische Spargel und weitere Köstlichkeiten. Nach dem ge-
selligen Nachmittag und einem Einkauf bei Familie Biegger 
sowie im Hofladen Landerer ging es am Bodensee entlang 
wieder nach Hause. Fotos: Vereine
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Veranstaltungen
Kultur

bis 28.06.
Galerie.Z
Sommer 
Ausstellung von Kurt Dornig  
www.galeriepunktz.at 

bis 03.07.
Rathaus
Ausstellung: „Museum für Lebens-
geschichten: Der Menschenfreund 
Helmut Kopf“
Führungen am 3.6. um 18 Uhr und  
am 11.6. um 14.30 Uhr 

Do, 12.06., 18:30 Uhr
Spannrahmen
Sommerkonzert der  
Musikschule Hard 
www.musikschule-hard.at

Mi, 18.06., 19–21 Uhr
Gasthaus Sternen
Kumm, mir singond mitanand  
gemeinsames Singen 

So, 22.06., 11 Uhr
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Sebastian
Seerunde: Führung mit Schauspieler 
Marcus Harm als Straßenkehrer Fifi 
auf dem neuen interaktiven Themen-
weg

Do, 26.06, 20:30 Uhr
Kammgarn-Areal
Kammgarn Summer Sessions: 
Was machen Sie eigentlich tagsüber? 
Kabarett mit Stefan Danziger
www.kammgarn-summersessions.at 

Fr, 27.06., 18 Uhr
Kammgarn-Areal
Kammgarn Summer Sessions: 
Rocksocks (Musikschule Hard)
Konzert
www.kammgarn-summersessions.at 

Fr, 27.06., 18:30 Uhr
Kammgarn-Areal
Kammgarn Summer Sessions: 
kleinabaoho 

Konzert
www.kammgarn-summersessions.at 

Fr, 27.06., 20 Uhr
Kammgarn-Areal
Kammgarn Summer Sessions: 
Anna Mabo 
Konzert
www.kammgarn-summersessions.at

Sa, 28.06., 16:30 Uhr
Kammgarn-Areal
Kammgarn Summer Sessions: 
Sägewerk (Musikschule Hard) 
Konzert
www.kammgarn-summersessions.at 

Sa, 28.06., 17 Uhr
Kammgarn-Areal
Kammgarn Summer Sessions: 
Bandidos (Musikschule Hard) 
Konzert
www.kammgarn-summersessions.at

Sa, 28.06., 17:30 Uhr
Kammgarn-Areal
Kammgarn Summer Sessions: 
Groovin‘ Hard (Musikschule Hard) 
Konzert
www.kammgarn-summersessions.at

Sa, 28.06., 18:30 Uhr
Kammgarn-Areal
Kammgarn Summer Sessions: 
Of Horses And Men 
Konzert
www.kammgarn-summersessions.at

Sa, 28.06., 20 Uhr
Kammgarn-Areal
Kammgarn Summer Sessions: 
Desmadre Orkesta 
Konzert
www.kammgarn-summersessions.at

Kinder | Jugend

Fr, 06.06., 19:30 Uhr 
Sa, 07.06., 19:30 Uhr 
So, 08.06., 19:30 Uhr 
Kulturwerkstatt Kammgarn
Ali Hood 

Aufführung des Jugendclubs 14–19 
des Vorarlberger Landestheaters
www.kammgarn.at

Fr, 27.06., 16 Uhr
Bücherei am Dorfbach
Geschichten in 2 Sprachen: 
Der sicherste Ort der Welt –  
Най-сигурното място на светаа 
(Deutsch und Bulgarisch) 
für Kinder ab 4 Jahren in 
Begleitung einer Bezugsperson
05574 697-700
www.buch-hard.at 

Sa, 28.06., 15:30 Uhr
Kammgarn-Areal
Kammgarn Summer Sessions: 
Die Martha im Koffer 
Aufführung mit Martha Labil für  
Kinder ab 3 Jahren
www.kammgarn-summersessions.at

Jeden Di, 19:30 Uhr
Verein Sozialsprengel
Anonyme Alkoholiker – 
Hilfe zur Selbsthilfe
0664 4888200 (19 bis 22 Uhr),
vlbg@anonyme-alkoholiker.at

Di, 03., 10., 17., 24.06. 18.30–19:30 Uhr
Do, 05., 12., 26.06, 18.30–19:30 Uhr
Uferstraße 18
Harder Körble 
T 74544
sozial@sprengel.at

Do, 05.06., 9.30–11:30 Uhr
Familiennest Hard, Uferstraße 4
Familiencafé: Komm‘ in dein Gleich- 
gewicht – mit Übungen aus der 
Evolutionspädagogik Stress abbauen 
und den Familienalltag entspannter 
erleben
mit Carmen Fink
Kosten: EUR 6,- (Mitglieder: EUR 4,-)
Anmeldung: 
familienverband.hard@familie.or.at
oder www.laesser.hebamio.at

Aktiv in Hard Aktiv in Hard

Soziales
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hardambodensee.at

„Ich kauf lokal, weil 
ich zu Fuß frische Lebens-
mittel besorgen und 
dabei nette Leute aus der  
Umgebung treffen kann.“

Marion Rhomberg
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Nah denken 
mit Weitblick

Lokal 
ist 
Vielfalt

Hol dir die App 
der Harder Wirtschaft!
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Wusstest du, dass in 
der Kammgarn nicht nur 
internationale Künstler 
auftreten, sondern auch 
regionale Talente gefördert 
und unterstützt werden?

kammgarn.at

Wusstest du, dass 
die Tischlerei Sternath
Fenster und Türen für 
denkmalgeschützte 
Gebäude originalgetreu 
nachbaut und auch 
fachgerecht saniert?

tischlerei-sternath.at
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Do, 05.06., 18 Uhr
Ortszentrum
Harder Abendtörn 
Kinderprogramm ab14 Uhr 
bei Schlechtwetter: 12.06.
www.hardambodensee.at

Fr, 06.06., 9–17 Uhr 
Sa, 07.06., 9–15 Uhr
Alma-Gebäude
Flohmarkt zugunsten von 
Sozialprojekten
www.flohmarktinderalma.at

So, 08.06, ab 10:30 Uhr
Feuerwehr Oldtimermuseum,  
Bommenweg 1
Frühschoppen des Feuerwehr  
Oldtimer Verein Hard
bei jeder Witterung

Mi, 11.06., 19:30 Uhr
Familiennest Hard, Uferstraße 4
Elterncoaching: Geschwisterstreit – 
Wenn aus Liebe Kampf wird
mit Ingrid Ellensohn
kostenlose Teilnahme
Anmeldung: 
familienverband.hard@familie.or.at 

Di, 17.06., 14.30–16:30 Uhr
Familiennest Hard, Uferstraße 4
Begleitete Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Demenzkranken
05574 74544
manuela.kaufmann@sprengel.at

Mi, 25.06., 17–18:30 Uhr
Sozialsprengel Hard, Ankergasse 24
Selbsthilfegruppe für an  
Parkinson erkrankte Menschen
0664 2106900,
gabi.seifert@aon.at oder
05574 74544, 
sozial@sprengel.at

Do, 26.06., 9.30–11:30 Uhr
Familiennest Hard, Uferstraße 4
Familiencafé: Tragen im Sommer – 
Tipps und Tricks
mit Ursula Lässer (Hebamme)
Kosten: EUR 6,- (Mitglieder: EUR 4,-)
Anmeldung: 
familienverband.hard@familie.or.at
oder www.laesser.hebamio.at

Sa, 28.06., 9:30–11:30 Uhr
Familiennest Hard, Uferstr. 4
Frauencafé

05574 697-236 oder 
05574 74544 

Kinder | Jugend

Jeden Fr, 9–11 Uhr
Familiennest Hard, Uferstraße 4
Eltern-Kind-Gruppe Purzelbaum für 
Mamas/Papas mit Kindern von 
1 bis 3 Jahren
Info/Anmeldung: 
www.elternbildung-vorarlberg.at 

Mo, 02., 16., 23., 30.06. 18–19:30 Uhr
Feuerwehrhaus
Feuerwehrjugend
0681 81401838
jugend@feuerwehr-hard.at

Do, 05.06., 15–19 Uhr  
Jugendtreff Hardground
Offene Jugendarbeit Hard: 
Vegetarisches Grillen
ab 10 Jahren
T 0650 8628687, 
jugend@sprengel.at 

Sa, 07.06., 13–18 Uhr  
Offene Jugendarbeit Hard: 
Samstagsspecial – CSD Bregenz
ab 10 Jahren
T 0650 8628687, 
jugend@sprengel.at

Mi, 11.06., 14–18 Uhr  
d‘Werkstatt, Ankergasse 24 
Offene Jugendarbeit Hard:  
Kochen am offenen Feuer 
ab 9 Jahren (mit Anmeldung ab  
6 Jahren)
T 0650 8628687,
jugend@sprengel.at

Mi, 18.06., 15–19 Uhr  
Jugendtreff Hardground
Offene Jugendarbeit Hard: 
FLINTA* Hock 
ab 10 Jahren
T 0650 8628687, 
jugend@sprengel.at

Fr, 20.06., 15–19  
Offene Jugendarbeit Hard: 
Grillausflug – dotspot goes BBQ
ab 10 Jahren,
T 0650 8628687, 
jugend@sprengel.at

Mi, 25.06., 14–18 Uhr  
d‘Werkstatt, Ankergasse 24 
Offene Jugendarbeit Hard:  
Papier schöpfen 
ab 9 Jahren (mit Anmeldung ab  
6 Jahren)
T 0650 8628687
jugend@sprengel.at

Senioren

Jeden Mo, 14–16 Uhr
Tagesbetreuung, Uferstraße 4
Senior:innen-Nachmittag 
Kosten: EUR 10,- pro Nachmittag
Abholung möglich
05574 74544
altenarbeit@sprengel.at

Di, 03.06., ab 12 Uhr
Gasthaus Sternen
Gemeinsamer Mittagstisch
für ältere Menschen 
T 05574 74544
mittagstisch@sprengel.at 

Jahrgänger-Treffen

Mo, 02.06., 19 Uhr
Pizzeria-Ristorante Gusto
Stammtisch des Jahrgangs 1956 

Do, 05.06., 10 Uhr
Café am Dorfbach
Hock des Jahrgangs 1937

Do, 05.06., 17 Uhr
Gasthaus Käth‘r
Treffen des Jahrgangs 1946

So, 01., 08., 15., 22., 29.06., 8:30 Uhr
Do, 19.06., 8:30
Heaven7
Yoga-Frühstück 
Anmeldung: www.heaven7.at

Senioren

Jeden Mi, 14:30–15:30 Uhr
Harder Familiennest, Uferstraße 4
Bewegungsgruppe für 
ältere Menschen 

Aktiv in Hard

Sport
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Pfarre

05574 74544
altenarbeit@sprengel.at
www.sprengel.at

Gottesdienste

Jeden Mo, 19 Uhr
Sakramentskapelle
Gebetsabend
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Jeden Di, 14:15 Uhr
Sakramentskapelle
Fürbitt-Gebetsstunde
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Jeden Di, 19 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Maiandacht 
05574 73345
www.pfarre-hard.at 

So, 01., 15., 22., 29.06., 10 Uhr
Sa, 07., 14., 21., 28.06., 18 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Gottesdienst 
am 29.06. Familienkirche; im  
Anschluss an die Sonntags- 
Gottesdienste Apéro 
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Mo, 02., 16., 23., 30.06., 8 Uhr 
Mi, 04., 11., 25.06., 19 Uhr
Sakramentskapelle
Gottesdienst
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Do, 05., 19.06., 9:30 Uhr
Kapelle SeneCura „In der Wirke”
Gottesdienst
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Sa, 07.06., 17 Uhr
Sakristei
Seelsorge- und Beichtgespräch 
mit Vikar Gerhard Mähr
05574 73345, www.pfarre-hard.at

So, 08.06, 10 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian

Festgottesdienst am Hochfest  
Pfingsten mit Taufe und dem  
Chor St. Sebastian
im Anschluss Apéro 
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Mo, 09.06, 10 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Festgottesdienst
im Anschluss Apéro 
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Fr, 13.06., 16 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Kinderkirche „Plitsch-Platsch“
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Mi, 18.06.., 19 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Jahrtagsgottesdienst für die im Monat 
Juni Verstorbenen der letzten 5 Jahre
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Do, 19.06., 10 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian
Festgottesdienst am Hochfest  
Fronleichnam mit der Bürgermusik 
und Fahnenabordnungen
im Anschluss Apéro 
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Pfarrliche Angebote 

Jeden Mi,  9–12 Uhr
Pfarrzentrum
Pfarrcafé Treff.punkt mittendrin  
am 11.6. „Erdbeer-Special“ 
T 05574 73345
www.pfarre-hard.at

Jeden Mi, 9 Uhr
Pfarrzentrum (Gruppenraum)
Bewegen im Sitzen mit Sissi Kainz
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Mo, 02.06., 19 Uhr
Pfarrzentrum
Sitzung des Pfarrgemeinderates 
T 05574 73345, www.pfarre-hard.at

Fr, 06.06., 14:30 Uhr
Pfarrkirche St. Sebastian

Sommerkirche: Kirchenführung  
mit Anita Ohneberg 
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Sa, 07., 14., 21.06., 9:30 Uhr
Pfarrzentrum
Gruppenstunde der Minis
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Di, 10.06., 14:30 Uhr
Pfarrzentrum
Jass- und Spielnachmittag 
der Seniorenrunde
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Aktiv in Hard
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Aquarellieren 
Wir werden das Faszinie-

rende am Aquarellieren er-
leben. – Mat.ausleihe mögl. 
Vorkenntnisse nicht erford. 

Bitte anmelden. – € 40.–  
Sa 7.6. 9-12 u. 13.30-16.30 

Landstr. 36, Tel. 731 34 
 
 
Bildungszentrum Hard 
Gemeinnütziger Verein - ZVR-Zahl: 254 956 911 
Landstr. 36, 6971 Hard, Vorarlberg Österreich 
Tel./Fax: 05574-731 34 oder 0043-5574-731 34 
Homepage:https://bildungszentrumhard.at 
Mail:verein@bildungszentrumhard.at 
IBAN:  
AT47 3743 1000 1003 5541 / BIC: RVVG AT2B 431  
 

Das Bildungszentrum Hard ist ein ortsansäßiger 
gemeinnütziger Verein.  
 

Ein romantischer Abend zu zweit? 
Einmal wieder ausgehen? 
Ein wenig Ruhe und Entspannung?

Kleine Pausen vom Alltag tun nicht 
nur den Eltern gut.

Unsere Babysitter nehmen sich Zeit 
für Ihre lieben Kleinen, damit Sie Zeit 
für sich haben.

Corina Woitsche

T: 0676/833 733 89
frauhollehard-fussach@familie.or.at

Frau Holle 
Babysittervermittlung
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Do, 12.06., 14 Uhr
Wie können wir pflegende Angehöri-
ge noch besser unterstützen? – Ein 
Projekt der connexia und des Verein 
Sozialsprengel Hard
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Fr, 13.06., 19 Uhr
Pfarrzentrum
Bibel liest mich: Die Heilung  
des Blindgeborenen 
mit Pfarrer Erich Baldauf
05574 73345
www.pfarre-hard.at

Do, 26.06., 14:30 Uhr
Pfarrzentrum
Grillfest der Seniorenrunde
05574 73345, www.pfarre-hard.at

Jeden Sa, 10–12 Uhr
Harder Familiennest, Uferstraße 4
Malkurse für Kinder ab 7 Jahren und 

Erwachsene: Aquarell, Gouache, Öl, 
Grafik
Materialkosten: EUR 10,- 
Anmeldung: zzosyia@gmail.com

Sa, 07.06, 9–12 und 13:30–16:30 Uhr
Bildungszentrum Hard
Aquarellieren 
Anmeldung: 73134
www.bildungszentrumhard.at 

Mo, 23.06. Uhr
Strandbad Hard
Start Rettungsschwimmkurse der 
Wasserrettungsabteilung Hard
(Helfer- oder Retterschein) 
Dauer bis 3.7.
Online-Anmeldung: 
www.wasserrettung-vorarlberg.at 

Fr, 27.06., 15 Uhr
Bildungszentrum Hard
Die energiepolitische Entwicklung  
Vorarlbergs in den letzten 100 Jahren
Vortrag mit Dr. M. Kasper (Vorarlberg 
Museum)
Anmeldung: 73134 
www.bildungszentrumhard.at

Sonstiges

Aktiv in Hard

Jeden Mi, 7–12:30 Uhr
Schulplatz ehem. VS Markt
Wochenmarkt

So, 08. 06., 9 Uhr
Heaven7
Vatertags-Brunch 
www.heaven7.at 

Do, 26.06., 19 Uhr Do, 26.06., 19 Uhr 
Rathaus (1. Stock, Eingang  Rathaus (1. Stock, Eingang  
Außentreppe) Außentreppe) 
Sitzung der Gemeindevertretung Sitzung der Gemeindevertretung 

Fr, 27.06., 21.30 Uhr
Kammgarn-Areal
kamm.and.dance
www.kammgarn-summersessions.at

Vorträge | Kurse
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Kräuterwanderung am Karren 
mit Tanja Rusch
Mi, 04.06., 18 Uhr 
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Mühlebacher Str. 23 
(beim Brunnen)
Teilnehmerzahl: 10–15 Pers. 
Anmeldung bis 30.5.: 
arno.labenbacher@raiba.at

 

2025-06-27_Energiepolitik_81x58_A6_.Docx 

 

Dr. M. Kasper  
Der Direktor des «vbg. museum» 

schildert die energiepolitische 
Entwicklung Vorarlbergs in den 
letzten 100 Jahren u. warum nun 
alle Aktien dem Land gehören.  

Wir bitten um Anmeldung.  
Fr 27.6.2025, 15 Uhr, Eintr. € 6.–  

Landstr. 36, Tel. 05574-731 34 
 
 
Bildungszentrum Hard  
Gemeinnütziger Verein - ZVR-Zahl: 254 956 911  
Landstr. 36, 6971 Hard, Vorarlberg Österreich  
Tel./Fax: 05574-731 34 oder 0043-5574-731 34  
Homepage: https://bildungszentrumhard.at  
Mail: verein@bildungszentrumhard.at  
IBAN: AT86 5800 0102 5720 2114 / BIC: HYPV AT2B  

Vorankündigung  
Jahrgang 1956

Liebe Jahrgänger:innen,

unser heuriger Herbstausflug 
führt uns am 2. Oktober 2025 mit 
NKG-Reisen zum Preis von EUR 
49,- auf den Kunsthandwerker-
markt nach Kempten im Allgäu.

Nähere Infos unter www.jahrgang-
1956hard.jimdo.com, per Mail an 
edgar.hagspiel56@gmail.com, 
oder per Anruf oder WhatsApp 
unter 0664 2738343 (Edgar Hag-
spiel) bzw. 0699 11601102 (Andrea 
Frieb). Eine separate Einladung 
mit allen Details folgt noch per 
Mail. Anmeldeschluss ist der  
31. August 2025.

Wanderung Bödele (1.139 m)
Mi, 04.06, 10 Uhr
Treffpunkt: Dornbirner Bahnhof
Gehzeit: 4 h, 430 Hm
Elisabeth Angerer, 0681 10727756

Schwarzenberg-Stüben – Bregenzer 
Hütte – Hochmoor Wategg – Specht-
weg – Bödele. Einkehr geplant.

Radtour Bodensee-Runde
Mi, 11.06., 10 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Alpla
Fahrzeit: 5 h, 80 km
Anton Schobel, 0650 7244903

Zunächst Richtung Romanshorn, 
dann mit der Fähre nach Friedrichsha-
fen. Retour auf der deutschen Seite.

Alpinwanderung Mutschen (2.122 m)
Sa, 14.06.
Treffpunkt: nach Vereinbarung
Gehzeit: 6–7 h, 1.300 Hm
Wolfgang Illmer, 0664 5191756,
w.illmer@a1.net

Anregende und aussichtreiche 
Rundtour ab Nasseel. Im teilweisen 
steilen Südhang auf den Gipfel. An-
schließend Abstieg über die Ros-
lenalp (mit möglicher Einkehr) und 
Saxerlücke.     

Naturkundliche  
Wanderung Faschina
S0, 15.06., 8 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Alpla
Gehzeit: 3 h, 400 Hm
Peter Lasselsberger, 05578 74032 

Gestartet wird auf der Faschina auf 
1.486 m Höhe. Nach einer Stunde 
Anstieg wird der Blumenlehrpfad 
erreicht. Großartige Aussichten und 
eine üppige Alpenflora begleiten die 
Teilnehmenden auf Schritt und Tritt. 

Einkehr in der Franz Josef Hütte 
geplant. 

Vereinsausflug Stillachtal  
und Oberstdorf
Do, 26.06.
Anton Schobel, 0650 7244903

Vbg. Naturfreundewandertag
So, 29.06.
Anmeldung bis 24.6.:
Anton Schobel, 0650 7244903
Organisation: Peter Lasselsberger

Es werden verschiedene Wanderun-
gen angeboten. Nähere Infos auf der 
Homepage.

Radtour zum Degersee/D
Mi, 09.07., 10 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Alpla
Fahrzeit: 4 h, 60 km
Anton Schobel, 0650 7244903

Am Bodensee entlang bis Langen-
argen und weiter auf dem Hopfenweg 
zum Degerseestüble.

Mountainbike-Tour ins Appenzell 
für Anfänger und Fortgeschrittene
Sa, 12.07., 9 Uhr
Treffpunkt: Kirchplatz Höchst
Fahrzeit: 2,5 h, 700 Hm, 20 Km
Dieter Schneider, 0650 3459166 

Von Höchst über Schäflisberg zum 
Rosenhügel nach Lachen und über 
Gletscherhügel retour. Es warten 
spannende Up- and Downhills auf 
technisch anspruchsvollen Trails auf 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Abschlusshock bei Dieter im Garten. 
Ausrüstung: Radhelm, Brille, Hand-
schuhe, Reserveschlauch, Werkzeug, 
Mountainbike (E-Bike) in einwandfrei-
em, technischem Zustand. Gültiges 
Reisedokument mitnehmen.

www.tc-tiefenrausch.at
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Preise
Erwachsene 
Senioren/Jugendliche 
Schüler 
Ersatzball 

ÖFFNUNGSZEITEN
10.05.2025  — 28.09.2025
10:00 — 21:00 Uhr

Minigolf Hard

Täglich bei guter 
Witterung geöffnet.
Letzte Schlägerausgabe 1/2 Stunde vor Schließung! 

€ 5,80
€ 4,60
€ 3,00
€ 2,50
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Radausfahrten
Jeden Mi, 14 Uhr
Treffpunkt: Brückenwaage
Info: Wilfried Bilgeri, 
T 0670/4062108 oder 
fahrrad.50plus@a1.at 

Die Radausfahrten werden je nach 
Witterung durchgeführt. Auskunft 
gibt gerne Fahrrad-Guide Wilfried 
Bilgeri.

Gemütlicher Hock
Do, 12.06. 18 Uhr
Pizzeria-Ristorante Gusto

Zwangloses, gemütliches Beisam-
mensein. Jede(r) ist herzlich willkom-
men. „Kumm halt ou ga plaudara!“ 

Grillfest
Mi, 18.06., 12 bis ca. 17:30 Uhr
Rundzelt beim Waldstadion
Unkostenbeitrag: EUR 20,- 
Anmeldung: Werner Hartmann, 0664 
1235403, oder 
Sylvia Knauth, 0660 2104520,  
sylviaknaut@gmail.com

Es gibt herrliche Grillspezialitäten, 
Pommes Frites und verschiedene 
Salate, danach Kaffee und Kuchen. 
Der Unkostenbeitrag wird vor Ort 
kassiert. Getränke (außer Kaffee) 
sind selbst zu bezahlen. 

Schiffsausflug mit der 
MS Oesterreich
Mi, 25.06., ab 17 Uhr

Preis: EUR 79,- (Dreistündige Aus-
fahrt, Begrüßungsgetränk, 3-Gang- 
Menü inkl. Kaffee)
Anmeldung: Kathrin Keckeis (Obfrau 
OG Schlins), 0664 73851365,
kathrin.keckeis@aon.at

Das Programm :
17 Uhr: Begrüßung mit Getränk (kl. 
Bier, Glas Sekt, Wasser oder Saft). Im 
Anschluss Besichtigung der MS Oes-
terreich und Informationen über die 
Besonderheiten des Art déco Motor-
schiffes sowie seine Historie (Erzäh-
lungen, Anekdoten, Geschichten).

18 Uhr: Ausfahrt in den Sonnenunter-
gang. Dazu wird ein 3-Gang-Menü 
serviert, (z. B. Vorspeise: saisonale 
Suppe oder Salat; Hauptgang: zartes 
Fischfilet vom Bodensee oder Fleisch-
gericht mit Beilagen bzw. ein vegetari-
sches Gericht; Dessert: Kaffee und Ku-
chen). Eine musikalische Umrahmung 
wird idealerweise von ehrenamtlichen 
Vereinsmitgliedern der Ortsgruppe 
organisiert.

21 Uhr: Ausklang im Hafen Hard

Geburtstagsfeier 70+  
Mo, 30.06..
Ristorante-Pizzeria Gusto
Anmeldung (unbedingt erforderlich): 
Peppi Moriggl, 05574 75424, 
0681 10153620 oder 
e.moriggl@aon.at 

Eine Geburtstagsfeier für alle, , die 

75, 80, 85, 90, 95 ... Jahre alt ge-
worden sind. Die Einladungen werden 
persönlich zugestellt.

Lech Classic Festival – Restplätze! 
Fr, 08.08. 
Preis: EUR 70,- (Fahrt und Eintritt)
Anmeldung (bitte sofort): 
Othmar Stenech, 
0664 5135187, 
othmar.stenech@gmail.com  

Das Programm nennt sich „Wiener 
Klassik“. Nach der Veranstaltung 
gemütliche Einkehr.

Vereinsausflug in die Wachau und ins 
Kamptal (NÖ)
Mo, 29.09. bis Do, 02.10.

Das geplante Programm bitte dem 
Rundschreiben Jänner bis Juni 2025 
entnehmen. 

Alle Interessenten mögen sich bitte 
bei Kassier Werner Hartmann (0664 
1235403 oder hartmannwerner@
cable.vol.at) melden. Aus organisato-
rischen Gründen (Zimmerreservierun-
gen, Eintritte, etc.) wird bereits jetzt 
um Anmeldung gebeten.

Erinnerung Mitgliedsbeitrag: Wer den 
Mitgliedsbeitrag von EUR 26.- noch 
nicht einbezahlt hat, möge dies bitte 
bald erledigen: Raiffeisenbank Boden-
see-Leiblachtal, Hard, Seestr. 1, Konto: 
Vorarlberg 50 plus – Ortsgruppe Hard, 
IBAN: AT08 3743 1000 0005 7174

Gemütlicher Pensionistenhock
Do, 08., 15., 22.05., 14–16 Uhr
ATSV-Freizeitzentrum

Info: Hannelore Gehrer, 
0664 1116919

Aktiv in Hard

Gemütlicher Hock
Di, 03.06., 14 Uhr
FPÖ-Clubheim, Hofsteigstr. 146

Christine Brun, 0664 6105066

Gemeinsamer Mittagstisch 
für ältere Menschen

Di, 03.06., 12 Uhr 
Gasthaus Sternen

Verein Sozialsprengel Hard, 
74544, mittagstisch@sprengel.at
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S O M M E R
KONZERT 

Musikschule Hard

Musik von Alt-Saxophon bis Zither,Musik von Alt-Saxophon bis Zither,
Lieblingsstücke und Herausforderungen,Lieblingsstücke und Herausforderungen,

Solisten und Ensembles,Solisten und Ensembles,
ein herrlicher Abschluss unseres Schuljahres!ein herrlicher Abschluss unseres Schuljahres!  

 Do, 12. Juni 2025Do, 12. Juni 2025
18.30 Uhr18.30 Uhr

Spannrahmen HardSpannrahmen Hard
musikschule.hard@me.com

www.musikschule-hard.at

Foto: Walter ZaponigFoto: Walter Zaponig

YOGA FRÜHSTÜCK IN HARD

18.05.2025 – Sonntag  

25.05.2025 – Sonntag  

01.06.2025 – Sonntag  

08.06.2025 – Sonntag  

15.06.2025 – Sonntag  

1�.06.2025 – Donnerstag  

22.06.2025 – Sonntag  

26.06.2025 – Donnerstag  

2�.06.2025 – Sonntag  

03.07.2025 – Donnerstag  

06.07.2025 – Sonntag 

10.07.2025 – Donnerstag 

12.07.2025 – Samstag 

17.07.2025 – Donnerstag 

1�.07.2025 – Samstag

2	.07.2025 – Donnerstag 

26.07.2025 – Samstag

31.07.2025 – Donnerstag 

02.08.2025 – Samstag 

07.08.2025 – Donnerstag 

0�.08.2025 – Samstag 

1	.08.2025 – Donnerstag 

16.08.2025 – Samstag 

21.08.2025 – Donnerstag 

23.08.2025 – Samstag 

28.08.2025 – Donnerstag 

30.08.2025 – Samstag 

0	.0�.2025 – Donnerstag 

06.0�.2025 – Samstag 

1	.0�.2025 – Sonntag 

Verbringe einen unvergesslichen Morgen am malerischen Seeufer�

Tauche ein in aktive Selbstfürsorge und spüre dich selbst� bevor du

gestärkt mit einem köstlichen Yoga�Frühstück in den Tag startest. Für

alle� die noch mehr Erfrischung suchen� steht der See zur Verfügung.

Schließe dich unserer einladenden Yoga�Communit6 in Hard an 

– wir können es kaum erwarten� dich willkommen zu heißen�

Bitte um Anmeldung unter www.heaven7.at

Flohmarkt in der Alma
HARD

Flohmarkt in der Alma
HARD

S O M M E R F L O H M A R K T
Freitag, 6. Juni, 9 – 17 Uhr

Samstag, 7. Juni, 9 – 15 Uhr

Großes Flohmarktangebot
 

Tage der Rosen 
Der Sommer lässt grüßen - Sommerzeit ist Gartenzeit

Rosenzimmer, Badesachen, Tauchutensilien, Glasuntersetzter für 
Kerzen,bunte Deko für Sommerfeste  u.v.m.

Der nächste Termin:
Samstagsflohmarkt

Samstag, 5. Juli 2025

Mail: flohmarkt@flohmarktinderalma.at | Telefon: 0664 2341330
Adresse: Rheinstraße 1, 6971 Hard | www.flohmarktinderalma.at
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14. bis 18. Juli 2025
JETZT ANMELDEN

Weiter Informationen auf www.fchard.at

FUSSBALL

SOMMERCAMP
2025

Freiland- und Jungtierschau 
des Rassekleintierzuchtvereins V4 Hard

Samstag, 21. Juni, 13 bis 18 Uhr
Sonntag, 22. Juni, 10 bis 17 Uhr

Stedepark

Es werden zahlreiche Kaninchen, Meerschweinchen,  
Hühner, Enten, Gänse und Vögel mit Jungtieren zu se-
hen sein. An beiden Tagen informieren Zuchtwarte über 
Haltung, Fütterung und Züchtung. Der Eintritt ist frei!

Frühschoppen mit Schlagerkönig Wolfgang und  
Claudia am 22. Juni ab 11 Uhr

Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt. 
Ausweichtermin bei schlechter Witterung: 26./27. Juli. 
Anfragen bei zweifelhafter Witterung: T 0664 5137879

Fo
to

: V
er

ei
n
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Kumm, mir singond
mitanand !
Gasthof Sternen in Hard
am Mittwoch
18.06.2025 ab 
19.00 Uhr

Mir freuen üs uf di
Edgar Hagspiel

Wolf Feuerstein
Helmuth Marent, Sissi Kainz

 
 

Das schönste  
Geschenk ist die Zeit! 

 
Kaffee und Kuchen 

Unterhaltung 
Abwechslungsreiches Programm 

Musik und Gesang 
Spiele und Kreativität 

 

Senior:innen-Nachmittag 
 
jeden Montag  
von 14:00 bis 16:00 Uhr  
in der Tagesbetreuung 
Uferstraße 4 im 1. Stock 
 
Kosten: 10 Euro pro Nachmittag  
Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab.  
 
 
 
Informationen und Anmeldung:  
Verein Sozialsprengel Hard I Ankergasse 24 
I 05574-74544 I altenarbeit@sprengel.at   
 

 
 Jahrgang 1959 

 
 

    Bregenzerwald 
      Mittwoch, 3. September 2025 

 

Abfahrt 8:00 Uhr Hard, Kirchplatz 
alles inklusive um 129,- € pro Person: 
• Bösch Reisen Busfahrt ab/bis Hard, Rückkunft 20:30 Uhr 
• Seilbahn Bezau Berg- und Talfahrt 
• Reichhaltiges Bergfrühstück im Panoramarestaurant 

Baumgarten 
• Dampfzugfahrt Wälderbähnle 

Bezau-Schwarzenberg und zurück 
• Bergbrennerei Löwen, Au-Rehmen 

Brennereiführung mit anschließender Degustation im 
urigen Brennereiladen inkl. Kostprobe für Zuhause 

• Gasthaus Löwen, Au-Rehmen 
Kartoffel-Blattsalat  
Bregenzerwälder Kässpätzle, Röstzwiebel 
Backhendl mit Preiselbeeren, Zitrone 
an den Tischen eingestellt (Getränke bezahlt jeder selbst) 

 

Anmeldung bis spätestens 1. August 2025 bei 
Christine Brun, Tel. +43 664 6105066 / christine.brun@vol.at 

Einzahlung auf IBAN:  AT56 3743 1000 0029 8422 

 
 

Leben ist Bewegung 
Bewegung ist Leben  

Wohlbefinden 
Gedächtnistraining 

Gymnastik im Sitzen 
Gespräche  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bewegungsgruppe 
jeden Mittwoch von 14:30 bis 15:30 Uhr 
in der Tagesbetreuung – Uferstraße 4 im 1. Stock  
 
Machen Sie bei unserer aktiven Bewegungsgruppe mit!  
Gerne holen wir Sie auch von zu Hause ab. 
 
Sissi Kainz und das Team der Tagesbetreuung 
Informationen unter 05574-74544 
 

Sozialsprengel Hard  
Ankergasse 24, 6971 Hard 

05574-74544   
altenarbeit@sprengel.at 

 www.sprengel.at  
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Wir laden zu kostenlosen Ausflu gen 
mit unseren Rikschas ein!

05574-74544, radelnohnealter@sprengel.at
 

  

 

 
 

 
 
  
 
 
 
 

BBrroocckkeennhhaauuss  HHaarrdd  
Freitag von 14 – 17 Uhr 

 

Dienstag 14 – 17 Uhr  
Gerne nehmen wir am Dienstag saubere, 

funktionstüchtige Waren entgegen. 
 

Kirchstraße 17    
05574-74544 
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Termine | Kontakte
Apotheken-Bereitschaft
So 01.06. Löwen-A., Bregenz1

Mo 02.06. Brücken-A., Bregenz¹
Di 03.06. See-A., Hard1

Mi 04.06. Am Bodensee, Fußach1 

Mi 04.06. Lotos-A., Hard3

Do 05.06. St. Gebhard-A., Bregenz¹
Fr 06.06. Bahnhof-A., Bregenz1

Sa 07.06. Lotos-A., Hard2 

Sa 07.06. See-A., Hard3

So 08.06. Ländle-A., Lauterach1

Mo 09.06. Am Bodensee, Fußach1

Di 10.06. Montfortplatz, Lauterach1 

Di 10.06. Rhein-A., Höchst1

Mi 11.06. Stadt-A., Bregenz¹
Do 12.06. Löwen-A., Bregenz1

Fr 13.06. Brücken-A., Bregenz¹
Sa 14.06. See-A., Hard2

So 15.06. Am Bodensee, Fußach1

Mo 16.06. St. Gebhard-A., Bregenz¹
Di 17.06. Bahnhof-A., Bregenz1

Mi 18.06. Lotos-A., Hard1

Do 19.06. St. Gebhard-A., Bregenz¹
Fr 20.06. Hofsteig-A., Wolfurt1

Sa 21.06. Montfortplatz, Lauterach2 

Sa 21.06. Rhein-A., Höchst2

So 22.06. Stadt-A., Bregenz¹
Mo 23.06. Löwen-A., Bregenz1

Di 24.06. Brücken-A., Bregenz1

Mi 25.06. See-A., Hard1

Do 26.06. Am Bodensee, Fußach¹
Fr 27.06. St. Gebhard-A., Bregenz1

Sa 28.06. Bahnhof-A., Bregenz2

So 29.06. Lotos-A., Hard1

Mo 30.06. Ländle-A., Lauterach¹

¹ Dienst: 8–8 Uhr nächster Tag
² Dienst: 8–12, 17–8 Uhr nächster Tag
³ Zusatzdienst: werktags 18–19:30 
Uhr, samstags 17–19 Uhr, sonn- und 
feiertags 10–12 Uhr, 17–19 Uhr

Lotos-Apotheke, Hard, 62570
See-Apotheke, Hard, 72553
Apotheke am Bodensee, Fußach,
05578 22220
Rhein-Apotheke, Höchst, 05578 75391
Hofsteig-Apotheke, Wolfurt, 74344
Apotheke am Montfortplatz,
Lauterach, T 74144
Ländle-Apotheke, Lauterach, 
73274
Brücken-Apotheke, Bregenz, 77800
St. Gebhard-Apotheke, Bregenz, 
71798

Bahnhof-Apotheke, Bregenz, 42942
Löwen-Apotheke, Bregenz, 42040
Stadt-Apotheke, Bregenz, 42102

Ärzte-Notdienst
Unter der Bereitschafts-Nummer 
T 141 werden Sie an allen Tagen 
direkt mit dem diensthabenden 
Arzt verbunden.

Rathaus
Öffnungszeiten Bürgerservice-Stelle
Mo/Mi/DO/FR 7:30–13 Uhr,
Di 7:30–12, 13:30–18 Uhr
Amtsstunden
MO/MI/DO 8–12 Uhr
DI 8–12, 14–18 Uhr
FR 8–13 uhr 
697-0
hard@hard.at

Bürgermeister-Sprechstunde
Rathaus, Büro des Bürgermeisters,
jederzeit nach Terminvereinbarung:
Sekretariat, 
697-277
buergermeister@hard.at

Bauhof
Mo–Do 7–12, 13:15–17 Uhr, 
Fr 7–12 Uhr, 
697-300
bauhof@hard.at

Müllabgabe (Kleinmengen) 
Grünmüll, Weiß- und Buntglas, Öli, 
Gelber Sack, Altkleider, kein Rest- 
oder Sperrmüll
Mo bis Do 7 bis 12 Uhr, 13:15 bis 17 Uhr, 
Fr 7 bis 12 Uhr,
Sa 13 bis 16 Uhr
Abgabe Mo bis Fr zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad, am Sa auch mit Pkw

Rechtsberatung
Mo  02.06. 18–19 Uhr
Rathaus, 1. Stk., Eingang: Außentreppe

Energieberatung
Fordern Sie über den Rückrufservice 
des Energieinstituts eine Energie-
sprechstunde bei sich zu Hause an. Die 
Kosten übernimmt die Gemeinde. 
T 05572 31202-112 (Mo–Fr, 8:30–12)
energieinstitut.at/energieberatung

Frau Holle Babysittervermittlung
Corina Woitsche
0676 83373389
frauhollehard@familie.or.at

Elternberatung
Jeden Mi 8:30–11 Uhr
Uferstraße 4
Brigitte Bohle, Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpflegerin (Kinder- und 
Jugendlichenpflege)
0664 2393190

Abfuhrtermine
Restmüll/Gelber Sack und Biomüll 
Mo 02.06. Rest- und Biomüll
Di 10.06. Gelber Sack und Biomüll
Mo 16.06. Rest- und Biomüll
Mo 23.06. Gelber Sack und Biomüll 
Mo 30.06. Rest- und Biomüll

Altpapier
Do 05.06. Zone C: Tonne + Container
  Zone D: Container
Fr 13.06. Zone A: Container
  Zone B: Tonne + Container
Fr 20.06. Zone C: Container
  Zone D: Tonne + Container
Do 26.06. Zone A: Tonne + Container
  Zone B: Container

Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr ............................................... 122
Polizei ........................................................133
Rettung .................................................... 144
Polizeiinspektion Hard ................................
......................................... 059133 8125-100
Gemeindepolizei .......................... 697-133
Gemeindeamt .................................... 697-0
Wasser/Kanal Bereitschaftsdienst der 
Gemeinde (24 h) .........0676  88697250
Bauhof ............................................697-300
Krankenpflegeverein ......................72807
Verein Sozialsprengel ................... 74544

Hard 07-08/24
Redaktionsschluss: 
12.06.2025 | 12 Uhr
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SUMMER
SESSIONS 25

DO 26.06

Postkasten 
     der Neugier
Stand-Up-Comedy 
     Show
Stefan Danziger 
     Was machen Sie 
     eigentlich tagsüber?

SA 28.06

Die Martha im Koffer
Bandidos
Groovin‘ Hard
Of Horses And Men
Desmadre Orkesta
Sundown Session
     Afterparty
Mitmachzirkus
Kinderschminken
Live Siebdruck

FR 27.06

Rocksocks
kleinabaoho
Anna Mabo
kamm.and.dance

26–28.06
Kammgarn 
Areal

ab
ar

t

kammgarn-summersessions.at Eintritt frei



56 Leben in Hard

Druck Hecht Druck Hard Papier Garda Pat 11 100g/m²
Auflage 7.230 Stück Erscheinungsweise monatlich

-10 % Rabatt-Gutschein*
Einmalig pro Person und Einkauf bis 30.06.2025 im
Alma Käswagen einlösbar. Ausgenommen
sind Gutscheine, preisgebundene Artikel und
bereits reduzierte Abverkaufsware. Nicht mit anderen
Gutscheinen kombinierbar. Keine Barablöse möglich.

Neueröffnung
Alma Käswagen

Hard, Rheinstraße 1

Öffnungszeiten
Mittwoch:
Freitag:
Samstag:

 

09:00 - 17:00 Uhr
09:00 - 17:00 Uhr
08:00 - 13:00 Uhr

LOKALLokal erzählt
Die Harder Gemeindezeitung informiert, unterhält, berichtet 
über aktuelle Entwicklungen und Ereignisse im Ort.

Lokal erzeugt
Gedruckt wird die Zeitung klimaneutral und umweltfreundlich 
von der ortsansässigen Druckerei Hecht.

@hard_am_bodensee
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